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BA-SJ-AW-01: Betriebswirtschaftslehre 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 90 45 45        

ECTS 8 3 5        

Selbststudium  110  

Student-Workload 200 75 125        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 90 30 30 30          

ECTS 8 2 1 5          

Selbststudium  110  

Student-Workload 200 50 25 125          

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8 3 5        

Student-Workload 200 75 125        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8 2 1 5          

Student Workload 200 50 25 125          

 

Inhalte 

 1 Ökonomisches Denken 

1.1 Ökonomisches Prinzip 

1.2 Betrieb und Unternehmung 

2 Produktionsfaktoren 

2.1 Arten 

2.2 Produktionsfunktion 

2.3 Kostenfunktion 

3 Rechtsformen 

3.1 Überblick 

3.2 Personengesellschaften 

3.3 Kapitalgesellschaften 

4 Leistungsprozesse 
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4.1 Beschaffung 

4.2 Produktion 

4.3 Absatz 

4.4 Finanzierung 

5 Steuerarten 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Grundlagen des betriebswirtschaftlichen Transformati-
onsprozesses, 

− können die Studierenden die Produktionsfaktoren unterscheiden und in ihrer Bedeu-
tung erklären, 

− kennen die Studierenden die unterschiedlichen Rechtsformen und können sie nach 
verschiedenen Merkmalen (z.B. Grundkapital, Haftung, Besteuerung usw.) unterschei-
den, 

− können die Studierenden die verschieden Leistungsprozesse in ihren Zusammenhän-
gen erklären, 

− können die Studierenden die Art und Wirkungsweisen unterschiedlicher Besteue-
rungsformen unterscheiden. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 153 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

38 

 Projektarbeit  

Summe 200 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge im Fachbereich Medien der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Strategisches Management & nachhaltige Un-
ternehmensführung“ (BA-SJ-AW-02), „Strategisches Sportmarketing & Sportmanage-
ment“ (BA-SJ-FK-07), „Sportökonomie“ (BA-SJ-FK-09), „Operatives Sportmarketing & 
Sportmanagement“ (BA-SJ-FK-08) und „Businessplanentwicklung & Digitale Geschäfts-
modelle“ (BA-SJ-AH-04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit,Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit,Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Achleitner, A., Gilbert, D.U., Hachmeister, D., Kaiser, G. (2016): Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 8. 
Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.   

Känel, S. (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Wöhe, G. (2020): Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 27. Aufl. München: Vahlen 
Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Tietje, R. (2018): Geschäfts- und Leistungsprozesse. 2. Aufl. Heidelberg: C. F. Müller. 

Wöhe, G. (2020): Übungsbuch zur Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 16. Aufl. 
München: Vahlen Verlag. 

Besonderheiten 

 Fallstudien 

Tagesaktuelles Kolloquium 

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. Wolfgang Hufnagel 

Prof. Dr. Thomas Salmen 

Prof. Dr. Eric Schirrmann 

Prof. Dr. Gerald Wogatzki 
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Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-AW-02: Strategisches Management & nachhaltige 
Unternehmensführung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60      30 30   

ECTS 5      1 4   

Selbststudium  65  

Student-Workload 125      25 100   

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60       30 30     

ECTS 5       1 4     

Selbststudium  65  

Student-Workload 125       25 100     

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5      1 4   

Student-Workload 125      25 100   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       1 4     

Student Workload 125       25 100     

 

Inhalte 

 1 Nachhaltiges strategisches Management 

1.1 Relevanz, Entstehung und Entwicklung von Management und Unternehmens-
führung 

1.2 Nachhaltigkeit: Definition und Entwicklung 

1.3 Integrierte Managementmodelle und Zielkonflikte 

1.4 Ethische Unternehmensführung: Bedeutung und Corporate Governance 
Grundsätze (z. B Technologiefolgenbetrachtung) 

1.5 Der nachhaltige Strategieprozess 

1.1.1     Phase 1: Zielplanung 

1.1.2    Phase 2: Analyse 
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1.1.3    Phase 3: Strategieentwicklung 

1.1.4    Phase 4: Strategieumsetzung & -monitoring 

1.6 Entwicklung einer nachhaltigen Wertschöpfungskette 

2 Nachhaltige Organisationsentwicklung 

3    Grundlagen der Organisationsgestaltung 

4    Von der Strategie zur Organisation 

5    Modelle der Aufbau- und Ablauforganisation 

6    Integrierte Nachhaltigkeit in der Organisationsentwicklung 

7 Nachhaltiges strategisches Personalmanagement 

8    Strategisches Personalmanagement als strategische Funktion  

9    Personalplanung & Employer Branding 

10    Personalführung & Change Management 

11    Personalentwicklung & Interkulturelles Management 

12    Personalcontrolling 

13 Umsetzung nachhaltiger Unternehmensführung 

14    Umsetzung der ökologischen, ökonomischen und sozialen 
Nachhaltigkeit in den Unternehmensfunktionen 

15    Rechtliche Rahmenbedingungen 

16    Green Deal  

17    ESG-Kriterien  

18    Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG), 

19    Kreislaufwirtschaftsgesetz & Verpackungsgesetz, 

20    Aktuelle Rahmenbedingungen & Entwicklungen (EU)   

21    Nachhaltigkeitsberichterstattung (z. B. CSRD, ESRS, GRI, DNK)  

22    Finanzierungsanlässe & -modelle – Bedeutung für die Nach-
haltigkeit 

23    Monitoring & Controlling einer nachhaltigen Unternehmens-
führung (z. B. Sustainability Balanced Scorecard) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Rollen und Funktionen des Managements und können 
die einzelnen Funktionen des Managementkreislaufs erklären und an Beispielen ver-
deutlichen, 

− können die Studierenden Möglichkeiten ethisch begründeter und sozialverantwortli-
cher Unternehmensführung an den Schnittstellen von Philosophie und Management-
lehre benennen, 

− können die Studierenden an einem Beispiel eine Mission, eine Vision und eine Strate-
gie formulieren, 

− können die Studierenden an einem Beispiel mit Kennziffern die Strategie in den Be-
reichen Markt, Finanzen, Organisation und Personal umsetzen, 

− können die Studierenden an einem Beispiel eine strategiekonforme Aufbau- und Ab-
lauforganisation und ein Qualitätsmanagementsystem konzipieren, 

− kennen die Studierenden die Grundfunktionen der Personalarbeit und die Anforde-
rungen insbesondere als strategischer (business-)Partner, 
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− kennen die Studierenden ausgewählte Instrumente der Personalentwicklung und 
können sie fallweise bewerten, 

− können die Studierenden an einem Beispiel eine Personalstrategie formulieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Betriebs-
wirtschaftslehre“ (BA-SJ-AW-01) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für den  Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− das Modul baut auf das Modul „Betriebswirtschaftslehre“ (BA-SJ-AW-01) auf. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Brüggemann, S., Brüssel, C., Härthe, D. (2018): Nachhaltigkeit in der Unternehmenspraxis: Impulse 
für Wirtschaft und Politik. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Butzer-Strothmann, K., Ahlers, F. (2020): Integrierte nachhaltige Unternehmensführung: Konzepte – 
Praxisbeispiele – Perspektiven. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Reisinger, S. (2017): Strategisches Management: Grundlagen für Studium und Praxis. Hallbergmoos: 
Pearson Studium. 

Schütz, M. (2016): Angewandte Unternehmensethik: Grundlagen für Studium und Praxis. Hallberg-
moos: Pearson Studium. 

Ternès, A., Wilke, C.-D. (2018): Agenda HR – Digitalisierung, Arbeit 4.0, New Leadership: Was Personal-
verantwortliche und Management jetzt nicht verpassen sollten. Wiesbaden: Springer Gabler. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bartscher, T. (2017): Personalmanagement: Grundlagen, Handlungsfelder, Praxis. Hallbergmoos: 
Pearson Studium. 

Friedag, H. R., Schmidt, W. (2011): My Balanced Scorecard. Freiburg: Haufe Verlag. 

Holtbrügge, D. (2017): Personalmanagement. Berlin: Springer Verlag. 

Macharzina, K., Wolf, J. (2017): Unternehmensführung. Wiesbaden: Gabler 

Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. Melanie Eikenbusch 

Prof. Dr. Michael Negri 

Prof. Dr. Walter Niemeier 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-FK-01: Digitale Medienwirtschaft 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75 30 15 30       

ECTS 7 2 1 4       

Selbststudium  100  

Student-Workload 175 50 25 100       

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75   30 45         

ECTS 7   2 5         

Selbststudium  100  

Student-Workload 175   50 125         

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 7 2 1 4       

Student-Workload 175 50 25 100       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 7   2 5         

Student Workload 175   50 125         

 

Inhalte 

 1 Einführung in die Medienwirtschaft (Grundbegriffe und Zusammenhänge) 

2 Einführung in den digitalen Medienwandel 

3 Wandel der Medienbranchen, Medienmärkte, Medienunternehmen und 
Medienprodukte (Branchenstrukturanalyse, Geschäftsmodelle, Core As-
sets etc.) 

3.1 Internet und Mobilkommunikation 

3.2 Zeitungen und Zeitschriften 

3.3 Bücher 

3.4 Rundfunk: Fernsehen und Radio 

3.5 Musik 

3.6 Kino 

3.7 Computerspiele 
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3.8 Trends: Augmented, Virtual Reality, Internet der Dinge etc. 

4 Ziele, Visionen und Missionen von Medienunternehmen 

5 Gesellschaftliche Verantwortung von Medienunternehmen 

6 Einführung in das strategische und operative Management von Medien-
unternehmen im digitalen Medienwandel 

7 Steuerung und Controlling von Medienunternehmen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− haben die Studierenden einen fundierten Überblick über relevante Medienteilbran-
chen erhalten und kennen die Geschäftsmodelle von Medienunternehmen, 

− kennen die Studierenden Auswirkungen des digitalen Medienwandels auf Geschäfts-
modelle, Medienprodukte, Medienunternehmen und die Mediengesellschaft, 

− kennen die Studierenden die Bedeutung von Medienunternehmen im Kontext ihrer 
Märkte und des regionalen, nationalen und globalen Umfelds, 

− verfügen die Studierenden über praxisrelevante Kenntnisse im Umgang mit den Ver-
änderungen, die durch den digitalen Medienwandel bedingt werden und können die 
Veränderungsprozesse der Medienbranche erklären und bewerten, 

− sind die Studierenden in der Lage, die o. g. Kenntnisse im unternehmerischen Alltag 
anzuwenden. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 133 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

33 

 Projektarbeit  

Summe 175 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen im Fachbereich Medien für die Bachelor-Studiengänge Sportjournalismus 
& Sportmarketing (B.A.) und Media Management & Innovation (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Medien- und Presserecht“ (BA-SJ-FK-03), „Social 
Media & Digital Workflow“ (BA-SJ-FK-05), „Studium in der Praxis (SiP)“ (BA-SJ-AH-01) 
und „Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle“ (BA-SJ-AH-04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Gläser, M. (2021): Medienmanagement. 4., aktualisierte und überarbeitete Auflage, München, Vahlen. 

Schneider, M. (2013): Management von Medienunternehmen. Digitale Innovationen – crossmediale 
Strategien. Wiesbaden, Springer Gabler. 

Schumann, M., Hess, T. (2014): Grundfragen der Medienwirtschaft: Eine betriebswirtschaftliche Ein-
führung. 5. Auflage, Berlin, Springer Gabler. 

Sjurts, I. (2005): Strategien in der Medienbranche. Wiesbaden, Gabler. 

Wirtz, B. W. (2019): Medien- und Internetmanagement. 10. Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler. 

 

Weiterführende Literatur:  

Kochan, C. (2018): Media Management: Ein interdisziplinäres Kompendium. Wiesbaden: Springer VS. 

Müller-Lietzkow, J. (2020): Beyond Digital : Zeit für die global vernetzte Echtzeitmedienwirtschaft - Zeit 
für neue Theorie?. Baden-Baden, Nomos. 

Besonderheiten 

 Exkursionen zu Medienunternehmen, Besuch von Messen (z.B. CeBIT, Gamescom, SPO-
BIS) und Ausstellungen, Vorträge aus der Praxis. 

Zudem Bezug auf aktuelle Entwicklungen durch Einbindung aktueller Beiträge aus Fach-
publikationen (Media Perspektiven etc.), Studien (ARD,ZDF-Onlinestudie, ARD,ZDF-Studie 
Massenkommunikation etc.), journalistischen Fachmedien (Journalist, Kress, Horizont, 
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Werben und Verkaufen, Wirtschaftswoche, etc.) sowie Beiträge der Bundeszentrale für 
politische Bildung,der Landeszentrale für Medien NRW etc. 

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Michael Groll 

Prof. Dr. Ulrike Posch 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-FK-02: Strategische Kommunikation/ PR 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60 15 45        

ECTS 6 4 2        

Selbststudium  90  

Student-Workload 150 100 50        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60 30 30           

ECTS 6 2 4           

Selbststudium  90  

Student-Workload 150 50 100           

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 6 4 2        

Student-Workload 150 100 50        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 6 2 4           

Student Workload 150 50 100           

 

Inhalte 

 1 Einführung, Bedeutung von strategischer Kommunikation, Einordnung, 
Rahmenbedingungen, Grundbegriffe, Kommunikationsmodelle, Ziele 

2 Theorie strategische Kommunikation: Organisationskommunikation, Un-
ternehmenskommunikation, PR 

3 Spannungsfeld strategische Kommunikation, Journalismus 

4 Image, Corporate Identity, Positionierung 

5 Konzeptionslehre – durch strategisches Vorgehen bessere Kommunikati-
onseffekte erzielen (theoretischer Background) 

6 Entwicklung von Strategien und Konzepten in Theorie und Praxis der stra-
tegischen Kommunikation, PR (Analyse, Ziele, Zielgruppen, Botschaften, 
Strategien, Maßnahmen, Wirkungskontrolle, Zeit- und Budgetplanung) 

7 Integrierte Unternehmenskommunikation 
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8 Interne Kommunikation: Mitarbeiterkommunikation (Mitarbeiterzeitun-
gen, Intranet, Corporate Blogs etc.) 

9 Externe Kommunikation 

9.1 Medienkommunikation (Pressemitteilungen, Pressekonferenzen, Pressebe-
reich Homepage etc.) 

9.2 Kundenkommunikation (Kundenmagazine, Imagebroschüren, Messen, Inter-
net, Blogs, Content Seeding etc.) 

9.3 Finanzkommunikation (Geschäftsberichte, Business TV, Podcasts etc.) 

10 Online Kommunikation: Soziale Medien, Suchmaschinenoptimiertes 
Schreiben, Bewegtbild, Newsrooms, Blogs etc. 

11 Issues Management und Krisenkommunikation 

12 Themenfelder: Internationale strategische Kommunikation, Brand Com-
munication, Change Communication etc. 

13 Emotionale Maßnahmen der strategischen Kommunikation (Event, Spon-
soring etc.) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verfügen die Studierenden über Grundlagenwissen der strategischen Kommunika-
tion, 

− können die Studierenden die Begriffe „strategische Kommunikation“ und „PR“ einord-
nen und voneinander abgrenzen, 

− können die Studierenden die Elemente der strategischen Kommunikationsplanung 
(Grundlagen der Konzeptionslehre) als Voraussetzung für professionelle und effektive 
Kommunikation benennen und anwenden, 

− kennen die Studierenden den Aufbau, die Inhalte und die Maßnahmen der strategi-
schen Kommunikation, 

− sind die Studierenden in der Lage, die Bedeutung von interner und externer sowie in-
tegrierter Unternehmenskommunikation einzuschätzen, 

− besitzen die Studierenden die Fähigkeit zur Umsetzung einzelner Kommunikations-
maßnahmen, 

− verfügen die Studierenden über Marktkenntnisse und können erfolgreiche Kommuni-
kationsmaßnahmen benennen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 
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Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen im Fachbereich Medien für die Bachelor-Studiengänge Sportjournalismus 
& Sportmarketing (B.A.) und Media Management & Innovation(B.A.), 
Medienkommunikation & Journalismus (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Strategisches Sportmarketing & Sportmanage-
ment“ (BA-SJ-FK-07 und, „Operatives Sportmarketing & Sportmanagement“ (BA-SJ-FK-
08). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Mast, C. (2015): Unternehmenskommunikation: Ein Leitfaden. Stuttgart: UTB 

Merten, W., Knoll, T. (Hrsg.) (2019): Handbuch Wissenschaftsmarketing. Konzepte, Instrumente, Pra-
xisbeispiele. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Schmidt, C., Rennhak, C. (2020): Public Relations klipp & klar. Wiesbaden: Springer Gabler. 
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Szyszka, P., Fröhlich, R. (2021): Handbuch Public Relations. Wissenschaftliche Grundlagen des berufli-
chen Handelns. Wiesbaden: Springer VS. 

Zerfaß, A., Piwinger, M. (2014): Handbuch Unternehmenskommunikation: Strategie - Management – 
Wertschöpfung. 2. Aufl.. München: Springer Gabler. 

 

Weiterführende Literatur: 

Faulstich, W. (2000): Grundwissen der Öffentlichkeitsarbeit. Stuttgart: UVK Verlagsgesellschaft. 

Hoffmann, B., Müller, C. (2008): Public Relations kompakt. Konstanz: UVK Verlagsgesellschaft. 

Röttger, U. (2006): PR-Kampagnen. Wiesbaden: VS Verlag. 

Szyska, P., Schütte, D. (2009): Public Relations in Deutschland. Stuttgart: UVK Verlagsgesellschaft. 

Besonderheiten 

 - Einbindung von Unternehmen (z.B. in Form von Praxisvorträgen) 

- Teamorientierte Entwicklung von Maßnahmen 

- Besuch von Fachvorträgen (Marketing-Club, IHK, Verband der Pressesprecher, 
etc.) 

- Besuch von Messen 

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Annette Kahre 

Prof. Dr. Ulrike Posch 

Raum für Anmerkungen 

   

 



Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
BA-SJ-FK-03: Medien- und Presserecht 

 

Seite 19 

BA-SJ-FK-03: Medien- und Presserecht 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 30     30     

ECTS 5     5     

Selbststudium  95  

Student-Workload 125     125     

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 30       30      

ECTS 5       5      

Selbststudium  95  

Student-Workload 125       125      

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5     5     

Student-Workload 125     125     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       5      

Student Workload 125       125      

 

Inhalte 

 1 Medienrechtliche Grundlagen (Überblick) 

1.1 Begriff und Einteilung der Medien 

1.2 Deutsche und internationale Rechtsquellen des Medienrechts 

1.3 Mediengrundrechte: Meinungsfreiheit, Informationsfreiheit, Medienfreiheit 
(Presse-, Rundfunk-, Filmfreiheit, Neue Medien), Schranken der Medienfreihei-
ten 

2 Digitalisierung und ihre rechtlichen Auswirkungen 

3 Persönlichkeitsschutz in den Medien, Jugendschutz 

3.1 Recht am Namen, Recht am Bild, Schutz der persönlichen Ehre, Recht auf infor-
mationelle Selbstbestimmung 

3.2 Überblick Jugendmedienschutzrecht 

4 Grundlagen des Urheberrechts 
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4.1 Urheber, Werkschutz, Urheberpersönlichkeitsrechte, Verwertungsrechte, 
Rechteeinräumung und Lizenzverträge 

4.2 Urheberrechtliche Probleme im Internet, insb. in den Sozialen Medien 

5 Grundlagen des Marken- und Wettbewerbsrechts 

5.1 Schutzentstehung und Verfahren 

5.2 Rechte aus der Marke und Durchsetzung der Ansprüche 

5.3 Überblick wettbewerbsrechtlicher Vorgaben (UWG) 

6 Grundlagen des Internet-, Multimedia- und Softwarerechts 

6.1 Telemediengesetz 

6.2 Domainrecht 

6.3 Grundzüge Datenschutzrecht 

7 Grundlagen des Rundfunkrechts 

7.1 Duale Rundfunkordnung und Rundfunkstaatsvertrag 

7.2 Europäische Rechtsbezüge (Kurzberichterstattung; Übertragung von Großer-
eignissen) 

7.3 Product Placement und das Trennungsgebot 

8 Grundlagen des Presserechts 

8.1 Informationsrechte der Presse 

8.2 Berichterstattungsfreiheit und ihre Grenzen 

8.3 Gegendarstellungsrecht 

9 Prozessuale Grundlagen 

9.1 Rechtsschutz bei Persönlichkeitsrechtsverletzungen 

9.2 Rechtsschutz bei Verletzung urheber- und markenrechtlicher Ansprüche 

9.3 Einstweilige Verfügungsverfahren und Beweisfragen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die geltenden rechtlichen Normen und Grundlagen, ihre ak-
tuelle Anwendung sowie ihre Bedeutung für die eigene berufliche Tätigkeit, 

− verfügen die Studierenden insbesondere über Grundkenntnisse im Bereich Medien-
recht, Urheberrecht und Presserecht, 

− erkennen die Studierenden potenzielle Gefahren im Umgang mit den neuen Medien 
und sind in der Lage, diese bei der Nutzung der neuen Medien zu vermeiden. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 
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Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Digitale 
Medienwirtschaft" (BA-SJ-FK-01) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen im Fachbereich Medien für die Bachelor-Studiengänge Sportjournalismus 
& Sportmarketing (B.A.) und Medienkommunikation & Journalismus (B.A.) FHM, 

− das Modul baut auf das Modul „Digitale Medienwirtschaft" (BA-SJ-FK-01) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & Sportmarke-
ting (B.A.) für das Modul „Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle“ (BA-
SJ-AH-04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Branahl, U. (2019): Medienrecht: Eine Einführung, 8. Auflage, Springer, Wiesbaden. 

Castendyk, O. (2016): Fälle zum Medienrecht, C.H.Beck, München. 
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Dörr, D., Schwartmann, R. (2019): Medienrecht, 6. Auflage, C. F. Müller, Heidelberg. 

Eisenmann, H., Jautz, U. (2022): Grundriss Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht, 11. Auflage, 
C.F. Müller, Heidelberg. 

Fechner, F. (2017): Medienrecht, 18. Auflage, u.t.b., Stuttgart. 

Fechner, F., Mayer, J. (2017) Medienrecht: Vorschriftensammlung, 13. Auflage, C.H. Beck, München. 

 

Weiterführende Literatur:  

Hoffmann-Riem, W. (2022): Recht im Sog der digitalen Transformation: Herausforderungen. Mohr, 
Tübingen. 

Solmecke, C., Wahler, J. (2014): Recht im Social Web, Galileo, Bonn. 

Ulbricht, C. (2016): Social Media und Recht: Praxiswissen für Unternehmen, 3. Auflage, Haufe, Frei-
burg. 

Besonderheiten 

 Die Inhalte der Vorlesung werden anhand von Fallbeispielen erläutert und mit den Studie-
renden erarbeitet. 

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Meike Probst-Klosterkamp 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-FK-04: Kommunikationswissenschaft 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 30      30    

ECTS 5      5    

Selbststudium  95  

Student-Workload 125      125    

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 30        30     

ECTS 5        5     

Selbststudium  95  

Student-Workload 125        125     

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5      5    

Student-Workload 125      125    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5        5     

Student Workload 125        125     

 

Inhalte 

 1 Einführung, Begriff der Kommunikation, Sprach- und Zeichentheorien, 
Modelle der Kommunikation 

2 Grundlagen der kommunikativen Vermittlung, Beziehungen, Auftreten 
und Verhalten, Rhetorik, Körpersprache, Wahrnehmung, Selektivität 

3 Geschichte der individuellen Kommunikation, ihrer Medien und Theorien 

4 Kommunikationssoziologie, geschlechts-, kultur- und organisationsspezi-
fische Kommunikation 

5 Methoden der empirischen Sozialforschung 

6 Probleme der Kommunikation: Einfachheit vs. Komplexität, soziokultu-
relle Voraussetzungen, psychologische Aspekte 



Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
BA-SJ-FK-04: Kommunikationswissenschaft 

 

Seite 24 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die relevanten Kommunikations-, Sprach- und Zeichentheo-
rien, 

− verfügen die Studierenden über theoretisches Wissen und Kenntnisse über die Me-
thoden der Kommunikationswissenschaft, 

− haben die Studierenden Grundkenntnisse im Bereich der öffentlichen Kommunika-
tion erworben und einen Einblick in die komplexen kommunikativen und gesellschaft-
lichen Vorgänge erhalten, 

− sind die Studierenden in der Lage, kommunikationswissenschaftliche Probleme mit 
Hilfe wissenschaftlicher Methoden zu analysieren, Lösungsmöglichkeiten für konkrete 
Probleme zu erkennen und zu beurteilen sowie Lösungsverfahren anzuwenden. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Medienkommunikation &Journalismus 
(B.A.) und Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) der FHM. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Burkart, R. (2019): Kommunikationswissenschaft – Grundlagen und Problemfelder. 5. Auflage. Stutt-
gart: UTB. 

Schulz von Thun, F. (2019): Miteinander reden Bd. 1-4. Reinbek: Rowohlt Verlag. 

Schulz von Thun, F., Kumbier, D. (2008): Interkulturelle Kommunikation: Methoden, Modelle; Bei-
spiele. Reinbek: Rowohlt Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Beck, K. (2020): Kommunikationswissenschaft. 6. Auflage. Konstanz: UVK Verlagsgesellschaft. 

Brosius, H.-B., Haas, A., Koschel, F. (2016): Methoden der empirischen Kommunikationsforschung. 
Eine Einführung. Wiesbaden: Springer VS. 

Krämer, N., Schwan, S., Unz, D., Suckfull, M. (2016): Medienpsychologie: Schlüsselbegriffe und Kon-
zepte, 2. Auflage. Stuttgart: Kohlhammer. 

Kumbier, D., Schulz von Thun, F. (2008): Sie sagt, er sagt: Kommunikationspsychologie für Partner-
schaft, Familie und Beruf, 2. Auflage. Reinbek: Rowohlt Verlag. 

Molcho, S. (2001): Körpersprache im Beruf. München: Goldmann Verlag. 

Molcho, S., Klinger, T. (2006): Alles über Körpersprache. Sich selbst und andere besser verstehen, 8. 
Auflage. München: Goldmann. 

Pürer, H. (2014): Publizistik und Kommunikationswissenschaft. Ein Handbuch, 2. überarb. Auflage. 
Konstanz: UVK Verlagsgesellschaft. 

Pürer, H., Springer, N., Eichhorn, W. (2015): Grundbegriffe der Kommunikationswissenschaft. Kon-
stanz: UVK-Verlagsgesellschaft. 

Watzlawick, P., Beavin, J. H., Jackson, D. D. (2016): Menschliche Kommunikation: Formen, Störungen, 
Paradoxien, 13. unveränd. Auflage. Göttingen: Hogrefe. 

Besonderheiten 

 Die erlernten Kenntnisse und empirischen Methoden sollen in praktischen Übungen er-
probt werden. Hierfür bieten sich besonders die Bereiche Rhetorik und Körpersprache an. 

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Marcus Bölz 

Prof. Dr. Katja Brickwedde 

Prof. Dr. Astrid Kruse 
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Prof. Dr. Ulrike Posch 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-FK-05: Social Media & Digital Workflow 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60       60   

ECTS 5       5   

Selbststudium  65  

Student-Workload 125       125   

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60          60   

ECTS 5          5   

Selbststudium  65  

Student-Workload 125          125   

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5       5   

Student-Workload 125       125   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5          5   

Student Workload 125          125   

 

Inhalte 

 1 Digitale Information 

1.1 Daten und ihre Codierung 

1.2 Schaltalgebra und Kombinatorik 

1.3 Rechenwerke & Schaltwerke 

2 Rechnersysteme 

2.1 Rechnerarchitektur 

2.2 Datenspeicherung & Cloud-Systeme 

2.3 Mobile & stationäre Betriebssysteme 

3 Anwendungssoftware 

3.1 Standardsoftware 

3.2 Technische Grundlagen von Social Media 

3.3 Native Apps und mobile Websites 
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4 Kommunikationsnetze 

4.1 Netzwerktopologie 

4.2 Protokolle und OSI-Referenzmodell 

4.3 Internet & IP-Protokollstack 

4.4 Mobile Datennetze 

5 Programmierung 

5.1 Algorithmen und Programmiersprachen 

5.2 Grundlagen der Objektorientierung 

5.3 Programmerstellung und -test, IDE's und Werkzeuge 

5.4 Beispiele für Programmier- und Strukturbeschreibungstechnologien 

5.5 XML, HTML und CSS 

5.6 Skriptsprachen, z.B. PHP, JavaScript 

5.7 Serverseitig ausführbare Programme 

6 Datenbanken 

6.1 Entwurf Relationaler Datenbanken 

6.2 Datenbanken integrieren und manipulieren – SQL 

7 Content-Management-Systeme 

7.1 Workflow bei der Erstellung von Websites 

7.2 Content Management und Planung für Social und Mobile Media 

7.3 Praktischer Einsatz technischer CMS 

8 Grundlagen von Social Media 

8.1 Prinzipien von Social Software 

8.2 Werkzeuge von Social Media 

8.3 Social Media Optimisation 

8.4 Betrieblicher Social Media Einsatz für Marketing und Kommunikation (z.B. 
Social 

8.5 Bots) 

8.6 Social Media Recruiting 

9 Mobile Computing 

9.1 Technische Grundlagen und Mobile Enterprise 

9.2 Grundlagen der App-Entwicklung 

9.3 Mobile Marketing 

10 Weitergehende Anwendungen 

10.1 Internet der Dinge 

10.2 Social Business und Industrie 4.0 

10.3 Suchmaschinen und deren Optimierung 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− haben die Studierenden die Grundlagen und Konzepte der technischen Medieninfor-
matik, einschl. Codierung, Kombinatorik, Rechnerarchitektur und Methoden der Pro-
grammierung erlernt, 

− können die Studierenden die Funktion von Betriebssystemen, Wirkungsweise wichti-
ger Anwendungssoftware und Anwendung von Datenbanken verstehen, 

− haben die Studierenden die Grundlagen von Kommunikationsnetzen kennengelernt, 

− haben die Studierenden relevante, praktische Grundfähigkeiten in den Bereichen Be-
triebssysteme erworben, 
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− können die Studierenden mit Anwendungssoftware umgehen sowie einen Web-Ent-
wurf, -Betrieb entwickeln, 

− kennen die Studierenden die Prinzipien, Grundlagen und Konzepte der Social Soft-
ware und der Social Media Optimisation (SMO), 

− verstehen und beherrschen die Studierenden die Funktion von technischen Social 
Software-Systemen, 

− verstehen die Studierenden die SMO-Regeln und beherrschen sie bzgl. der strategi-
schen und taktischen Umsetzung, 

− kennen die Studierenden die Grundlagen des Mobile Computing. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Digitale 
Medienwirtschaft“ (BA-SJ-FK-01) und „Sportlehrredaktion I: Printmedien & Online-Journa-
lismus“ (BA-SJ-FK-13) besucht haben. 

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Media Management & Innovation (B.A.), 
Medienkommunikation & Journalismus (B.A.) und Sportjournalismus & Sportmarke-
ting (B.A.),  
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− das Modul baut auf die Module „Digitale Medienwirtschaft“ (BA-SJ-FK-01) und „Sport-
lehrredaktion I: Printmedien & Online-Journalismus“ (BA-SJ-FK-13) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Barton, T., Müller, C., Seel, C. (2016): Mobile Anwendungen im Unternehmen, Konzepte und betriebli-
che Einsatzszenarien, Springer, Berlin, Heidelberg 

Eck, K., Eichmeier, D. (2014): Die Content-Revolution im Unternehmen: Neue Perspektiven durch Con-
tent-Marketing und –Strategie. Haufe, Freiburg. 

Grimmer, C. (2017): Der Einsatz sozialer Medien im Sport. Springer VS, Wiesbaden. 

Leisenberg, M. (2014): Mobile Marketing: Werkzeuge und Monitoring für die Praxis, Marketing Review 
St. Gallen, 5,2014, S.52 ff. 

Lembke, G., Soyez, N. (2016): Digitale Medien im Unternehmen, Springer, Berlin, Heidelberg. 

Malaka, R., Butz, A.,Hußmann, H. (2009): Medieninformatik. Pearson, München. 

 

Weiterführende Literatur: 

Leisenberg, M., Braunert, N.: (2014): Social Media Recruiting - Kursbuch für Führungskräfte. IDG, 
München. 

Leisenberg, M., Roebers, F. (2010): Web 2.0 im Unternehmen. Theorie & Praxis – Ein Kursbuch für 
Führungskräfte. Tredition, Hamburg. 

Schöttl, K. (2022): Sponsorenintegration in der Social Media-Kommunikation im professionellen 
Sport: eine empirische Analyse zur Identifikation von Erfolgsfaktoren und monetären Wertbemes-
sungsgrundlagen. Utzverlag, München. 

Schweikl, T. (2022): Punktsieg oder Eigentor? - Medialisierung und Professionalisierung der Sportkom-
munikation : Eine empirische Untersuchung der Eigendarstellung von Vereinen im deutschen Profi-
sport auf Social Media. Epublis, Berlin. 

Besonderheiten 

 Zum Beispiel exemplarische Nutzung von CMS oder Pflege von Social-Media-Kanälen. 

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Stefan Bieletzke 

Prof. Dr. Manfred Leisenberg 
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Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-FK-06: Grundlagen Marketingmanagement 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60 45 15        

ECTS 6 4 2        

Selbststudium  90  

Student-Workload 150 100 50        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60 30 30           

ECTS 6 3 3           

Selbststudium  90  

Student-Workload 150 75 75           

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 6 4 2        

Student-Workload 150 100 50        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 6 3 3           

Student Workload 150 75 75           

 

Inhalte 

 In dem Modul Grundlagen Marketingmanagement werden die Grundlagen im Bereich des 
strategischen Marketings vermittelt. Hierbei bedarf es zunächst der grundlegenden Ver-
mittlung von Inhalten einer Marketingkonzeption, bevor im Anschluss insbesondere auf 
die Komponenten der Marketingziele sowie der Marketingstrategien eingegangen wird. 
Darüber hinaus sollen insbesondere die folgenden Aspekte im Rahmen der Veranstaltung 
vermittelt werden: 

1 Funktionen und Grundlagen zur Planung und Formulierung von Unter-
nehmens- und Marketingzielen 

2 Durchführung einer strategischen Ausgangssituationsanalyse mit der 
Perspektive des Unternehmens im Markt (unter Verwendung von inter-
ner Analyse, Mikro- und Makroumfeldanalysemethoden, Prognosemetho-
den, Marktpotentialanalysen) mit dem Ziel der Identifikation von Stär-
ken, Schwächen, Chancen und Risiken 
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3 Vermittlung von geeigneten Analysemethoden (SWOT, GAP, SPACE, Kon-
sistenz-matrix, Portfolioanalysen) zur Bestimmung von strategischen 
Stoßrichtungen 

4 Vermittlung geeigneter Strategiefelder in Abhängigkeit von den zuvor be-
schriebenen Zielen und der Ausgangssituation (z.B. Präferenzstrategie vs. 
Preis,Mengen-Strategie) 

5 Vermittlung der relevanten Grundlagen zum Themenbereich der Käufer- 
und Kundenanalyse 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Bestandteile und Ziele einer Marketingkonzeption, 

− sind die Studierenden in der Lage, die Relevanz von Marketingzielen und -strate-
gien für das operative Handeln zu erkennen, 

− haben die Studierenden die Fähigkeit, Methoden der strategischen Ausgangssitu-
ationsanalyse kompetent und umfassend anzuwenden, 

− sind die Studierenden in der Lage, eine Übersicht über Stärken, Schwächen, 
Chancen und Risiken zu erstellen und 

− können die Studierenden alle erarbeiteten Informationen zu einer gesamtheitli-
chen Marketingkonzeption verknüpfen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Strategisches Sportmarketing & Sportmanage-
ment“ (BA-SJ-FK-07), „Operatives Sportmarketing & Sportmanagement“ (BA-SJ-FK-08) 
und „Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle“ (BA-SJ-AH-04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur:  

Becker, J. (2019): Marketing-Konzeption: Grundlagen des zieltrategischen und operativen Marketing-
Managements. 11. Auflage, Vahlen, München. 

Homburg, Chr., Krohmer, H. (2016): Marketingmanagement. Strategie – Umsetzung – Unternehmens-
führung. 6. Auflage, Gabler Verlag, Wiesbaden. 

Kotler, Ph., Bliemel, F. (2017): Marketing-Management: Konzepte-Instrumente-Unternehmensfallstu-
dien. 15. Auflage, Pearson Studium, München. 

Macharzina, K., Wolf, J. (2017): Unternehmensführung: Das internationale Managementwissen Kon-
zepte - Methoden - Praxis. 10. Auflage, Gabler Verlag, Wiesbaden. 

Meffert, H. (2019): Marketing: Grundlagen marktorientierter Unternehmensführung Konzepte - In-
strumente - Praxisbeispiele. 13. Auflage, Gabler Verlag, Wiesbaden.   

 

Weiterführende Literatur: 

Bölz, M. (2015): Sport- und Vereinsmanagement. Schäffer-Poeschl, Stuttgart. 

Bühler, A,Nufer, G. (2016): Markenmanagement im Profi-Fußball. Mohr, Tübingen. 

Besonderheiten 

 Die zuvor beschriebenen Inhalte werden praxisnah anhand von Beispielen und Fallstu-
dien aus der Unternehmenswelt der Sportbranche illustriert. Hierzu gehören neben 
Sportartikelfirmen und Sporthandelsunternehmen zum Beispiel auch Sportmedienbe-
triebe, Sportwettenanbieter oder kommerziell betriebene Sportanlagen. 
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Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Ralf Brüning 

Prof. Dr. Michael Groll 

Prof. Dr. Christoph Hechelmann 

Prof. Dr. Eric Schirrmann 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-FK-07: Strategisches Sportmarketing & Sportmanagement 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60      30 30   

ECTS 6      1 5   

Selbststudium  90  

Student-Workload 150      25 125   

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60        15 45    

ECTS 6        1 5    

Selbststudium  90  

Student-Workload 150        25 125    

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 6      1 5   

Student-Workload 150      25 125   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 6        1 5    

Student Workload 150        25 125    

 

Inhalte 

 1 Besonderheiten von Teamsportunternehmen in Bezug auf Zielsetzung 
und Wertschöpfung 

2 Leitbilder und Corporate Identity im Sport 

3 Der Sport-Medien-Komplex als grundlegender Handlungszusammenhang 
im Mediensport mit Themen wie der Medialisierung von Sportarten und 
der Vermarktung von Medien- und Werberechten im Sport 

4 Customer Relationship Management im Sport und die Frage Kunde oder 
Fan? 

5 Markenmanagement im Sport 

6 Corporate Social Responsibility und soziale Verantwortung im Sport 

7 Langfristige Zielplanung im Sportmarketing  
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Perspektiven des Sportmarketings und die verschiede-
nen Akteursgruppen in der Sportbranche, 

− sind die Studierenden in der Lage, strategische Besonderheiten von Teamsportunter-
nehmen zu erläutern, 

− haben die Studierenden die Fähigkeit, Methoden des Customer Relationship Manage-
ments kompetent und umfassend im Sport anzuwenden, 

− sind die Studierenden in der Lage, eine Übersicht über die Merkmale des Sport-Me-
dien-Komplexes zu erstellen, 

− können die Studierenden Corporate Identity im Sport und Markenmanagement in ei-
nen sinnvollen Zusammenhang bringen, 

− können die Studierenden alle erarbeiteten Informationen aus den Perspektiven der 
verschiedenen Akteursgruppen beleuchten, 

− verstehen die Studierenden die Relevanz und das Handwerk einer langfristigen und 
strategischen Zielplanung im Sportmarketing und im Sport generell. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Betriebs-
wirtschaftslehre“ (BA-SJ-AW-01), „Strategische Kommunikation/ PR“ (BA-SJ-FK-02) und 
„Grundlagen Marketingmanagement“ (BA-SJ-FK-06) besucht haben.  
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Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
der FHM, 

− das Modul baut auf die Module „Betriebswirtschaftslehre“ (BA-SJ-AW-01), „Strategi-
sche Kommunikation/ PR“ (BA-SJ-FK-02) und „Grundlagen Marketingmanagement“ 
(BA-SJ-FK-06) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Operatives Sportmarketing & Sportmanage-
ment“ (BA-SJ-FK-08) und „Sportprojekte“ (BA-SJ-AH-05). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bölz, M. (2015): Sport- und Vereinsmanagement: Sport organisieren und vermarkten. Stuttgart: Schäf-
fer-Poeschel Verlag. 

Bruhn, M. (2017): Sponsoring: Systematische Planung und integrativer Einsatz. Berlin: Springer. 

Daumann, F. (2019): Grundlagen der Sportökonomie. Stuttgart: UTB.  

Dodds, M., Heisey, K., Ahonen, A. (2020): Routledge Handbook of International Sport Business. 
Oxfordshire,New York: Routledge.  

Nowak, G. (2019): Angewandte Sportökonomie des 21. Jahrhunderts: Wesentliche Aspekte des Sport-
managements aus Expertensicht. Berlin: Springer.  

Quirling, C.; Kainz, F.; Haupt, T. (2017): Sportmanagement: Ein anwendungsorientiertes Lehrbuch mit 
Praxisbeispielen und Fallstudien. München: Vahlen.  

 

Weiterführende Literatur: 

Fahrner, M. (2014): Grundlagen des Sportmanagements. München: Oldenbourg Verlag. 

Freyer, W. (2016): Sport-Marketing: Modernes Marketing-Management für die Sportwirtschaft. Berlin: 
Erich Schmidt Verlag. 

Walzel, S. (2018): Sportsponsoring: Grundlagen, Konzeption und Wirkungen. Berlin: Springer. 

Werner, C., Kainz, F. (2016): Neue und innovative Einnahmequellen im Spitzensport. München: Her-
bert Utz Verlag.  
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Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 
Prof. Dr. Michael Groll 

Prof. Dr. Christoph Hechelmann 

Prof. Dr. Michael Negri 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-FK-08: Operatives Sportmarketing & Sportmanagement 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60       15 45  

ECTS 6       1 5  

Selbststudium  90  

Student-Workload 150       25 125  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60          15 45  

ECTS 6          3 3  

Selbststudium  90  

Student-Workload 150          75 75  

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 6       1 5  

Student-Workload 150       25 125  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 6          3 3  

Student Workload 150          75 75  

 

Inhalte 

 1 Der klassische Marketing-Mix (4 P) und seine Anwendungsmöglichkeiten 

2 Die Bedeutung des erweiterten Marketing-Mix (7 P) und seine Anwen-
dungsmöglichkeiten 

3 Schwerpunktsetzung auf Kommunikationspolitik  mit seinen Instrumen-
ten Sponsoring, Event-Marketing, PR, Social Media Marketing, Hospitality 
usw. 

4 Besonderheiten des Sportstättenmanagements und der Sportstättenver-
marktung 

5 Aktuelle Fälle der Sportrechtevermarktung 

6 Operative Maßnahmen unter Zeitstress im Sportmarketing 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden den klassischen und erweiterten Marketing-Mix, 

− sind die Studierenden in der Lage, einzelne Instrumente in den Handlungsfeldern des 
Marketing-Mix entsprechend der strategischen Ausgangslage auszugestalten, 

− haben die Studierenden die Fähigkeit, kommunikationspolitische Erfordernisse auf 
Teamsportunternehmen anzuwenden, 

− sind die Studierenden in der Lage, die Themenbereiche des Sportstättenmanage-
ments zu erläutern, 

− können die Studierenden aktuelle Beispiele der Sportrechtevermarktung referieren 

− verstehen die Studierenden, dass Marketing und Management im Spitzensport ein 
reaktives Geschäft ist und man eine situative Intelligenz entwickeln muss, um unter 
Zeitdruck richtige Entscheidungen treffen zu können/zu müssen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Betriebs-
wirtschaftslehre“ (BA-SJ-AW-01), „Strategische Kommunikation/ PR“ (BA-SJ-FK-02), „Grund-
lagen Marketingmanagement“ (BA-SJ-FK-06) und „Strategisches Sportmarketing & Sport-
management“ (BA-SJ-FK-07) besucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
der FHM, 

− das Modul baut auf die Module „Betriebswirtschaftslehre“ (BA-SJ-AW-01), „Strategi-
sche Kommunikation/ PR“ (BA-SJ-FK-02), „Grundlagen Marketingmanagement“ (BA-SJ-
FK-06) und „Strategisches Sportmarketing & Sportmanagement“ (BA-SJ-FK-07) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bruhn, M. (2017): Sponsoring: Systematische Planung und integrativer Einsatz. Berlin: Springer. 

Daumann, F. (2019): Grundlagen der Sportökonomie. Stuttgart: UTB.  

Nowak, G. (2019): Angewandte Sportökonomie des 21. Jahrhunderts: Wesentliche Aspekte des Sport-
managements aus Expertensicht. Berlin: Springer.  

Quirling, C., Kainz, F., Haupt, T. (2017): Sportmanagement: Ein anwendungsorientiertes Lehrbuch mit 
Praxisbeispielen und Fallstudien. München: Vahlen.  

Walzel, S. (2018): Sportsponsoring: Grundlagen, Konzeption und Wirkungen. Berlin Springer. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bölz, M. (2015): Sport- und Vereinsmanagement: Sport organisieren und vermarkten. Stuttgart: Schäf-
fer-Poeschel Verlag. 

Fahrner, M. (2014): Grundlagen des Sportmanagements. München: Oldenbourg Verlag. 

Freyer, W. (2016): Sport-Marketing: Modernes Marketing-Management für die Sportwirtschaft. Berlin: 
Erich Schmidt Verlag. 

Werner, C.; Kainz, F. (2016): Neue und innovative Einnahmequellen im Spitzensport. München: Her-
bert Utz Verlag. 

Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 
Prof. Dr. Michael Groll 

Prof. Dr. Christoph Hechelmann 
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Prof. Dr. Michael Negri 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-FK-09: Sportökonomie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60      30 30   

ECTS 5      1 4   

Selbststudium  65  

Student-Workload 125      25 100   

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60        30 30    

ECTS 5        1 4    

Selbststudium  65  

Student-Workload 125        25 100    

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5      1 4   

Student-Workload 125      25 100   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5        1 4    

Student Workload 125        25 100    

 

Inhalte 

 1 Begriffserklärung und wissenschaftliche Verortung der Sportökonomie 

2 Ökonomische Kennzahlen der Sportbranche, insbesondere der Beitrag 
des Sports zum Bruttosozialprodukt 

3 Darstellung aller sportrelevanten wirtschaftlichen Beziehungen 

4 Sportspezifische Einflussgrößen in den ökonomischen Prozessen der 
Branche wie zum Beispiel der Wert von Emotionalität sowie weitere 
marktspezifische Einflussgrößen 

5 Nachfrage nach Sportprodukten und Sportdienstleistungen 

6 Kosten des Sportbetriebs 

7 Einnahmen in der Branche (zum Beispiel aus dem Verkauf von Übertra-
gungsrechten) 

8 Entwicklung von Zuschauer- und Rezipientenzahlen 
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9 Konsumentenpräferenzen 

10 Die Besonderheit des nationalen und internationalen sportlichen Wett-
kampfs aus ökonomischer Sicht 

11 Ökonomische Besonderheiten einer Liga 

12 Arbeitsmarkt und wettbewerbspolitische Aspekte im nationalen und in-
ternationalen Ligensport 

13 Merkmale der Kommerzialisierung im nationalen und internationalen 
Sport 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verstehen die Studierenden wie sich der Spitzen- und Breitensport finanzieren, 

− kennen die Studierenden die wichtigsten sportökonomischen Kennzahlen, 

− haben die Studierenden einen Überblick gewonnen, welche ökonomische Bedeu-
tung Sport und Sportdienstleistungen für die Gesellschaft insgesamt haben, 

− können die Studierenden Besonderheiten von Sportprodukten und Sportdienst-
leistungen aus ökonomischer Sicht erkennen und erklären, 

− erkennen die Studierenden ökonomische Charakteristika sportlicher Wettkämpfe 
und deren Design bei Individual- und Mannschaftssportarten, 

− verstehen die Studierenden, welche Präferenzen die Nachfrager (wie zum Bei-
spiel Rezipienten in den Medien oder Zuschauer in Arenen) von Sportprodukten 
und Sportdienstleistungen haben, 

− haben die Studierenden einen Überblick gewonnen, aus welchen Kanälen (wie 
zum Beispiel Zuschauereinnahmen oder Medien-Verwertungsrechten) der Sport-
betrieb finanziert wird, 

− erkennen die Studierenden, wie die Ökonomisierung und Kommerzialisierung den 
Sport verändert hat und weiter verändern wird. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 
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 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Betriebs-
wirtschaftslehre“ (BA-SJ-AW-01) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
der FHM, 

− das Modul baut auf das Modul „Betriebswirtschaftslehre“ (BA-SJ-AW-01) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Büch, M. P. (2020): Sportökonomik: Grundlage für Sportmanagement. Hellenthal: Sportverlag Strauß.   

Daumann, F. (2019): Grundlagen der Sportökonomie. Stuttgart: UTB.  

Hasel, M. (2019): Der professionelle Fußballklub: Professionelle Vereinsführung – Fakten, Zahlen und 
Anekdoten für Manager, Investoren und Fans. Berlin: Springer. 

Nowak, G. (2019): Angewandte Sportökonomie des 21. Jahrhunderts: Wesentliche Aspekte des Sport-
managements aus Expertensicht. Berlin: Springer.  

 

Weiterführende Literatur: 

Hovemann, G., Lammert, J. (2017): Sport im Spannungsfeld unterschiedlicher Sektoren. Schorndorf: 
Hofmann Verlag. 

Pawlowski, T., Fahrner, M. (2017): Arbeitsmarkt und Sport - eine ökonomische Betrachtung: Sport La-
bor Economics. Schorndorf: Hofmann Verlag. 
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Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Rainer Beurskens 

Prof. Dr. Marcus Bölz  

Prof. Dr. Michael Groll 

Prof. Dr. Michael Negri 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-FK-10: Sportjournalistik 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60 30 30        

ECTS 5 2 3        

Selbststudium  65  

Student-Workload 125 50 75        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60    60         

ECTS 5    5         

Selbststudium  65  

Student-Workload 125    125         

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5 2 3        

Student-Workload 125 50 75        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5    5         

Student Workload 125    125         

 

Inhalte 

 1 Einordnung der Sportjournalistik als Teil der empirischen Kommunikati-
onsforschung 

2 Wissenschaftliche Gütekriterien der Sportjournalistik 

3 Geschichtliche Entwicklung des Sportjournalismus 

4 Publikums- und Rezipientenforschung in der Sportjournalistik  

5 Entertainer vs. Aufklärer: Wissenschaftliche Diskussion zur Aufgabe der 
Sportjournalisten 

6 Das wissenschaftliche Konstrukt der Mediensportrealität 

7 Medienwirkungsforschung mit Schwerpunkt Sportjournalismus 

8 Sportkommunikatorenforschung 

9 Zur (sprach-) wissenschaftlichen Kritik am Sportjournalismus 

10 Kommerzialisierung des Sportjournalismus 
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11 Sportler und ihr Bild von Sportjournalisten 

12 Redaktions- und Qualitätsforschung 

13 Boulevardisierungs- und Personalisierungstendenzen im Sportjournalis-
mus 

14 Ethik im Sportjournalismus 

15 Digitalisierung des Sportjournalismus und seine Auswirkung auf die 
Sportmedienrezeption 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die wichtigsten wissenschaftlichen Methoden der 
Sportjournalistik, 

− können die Studierenden die historische Entwicklung des Sportjournalismus 
nachvollziehen und beschreiben, 

− haben die Studierenden die wichtigsten Kennzahlen und Merkmale der Publi-
kumsforschung auf dem Feld des Sportjournalismus kennengelernt und können 
die Begrifflichkeiten einordnen und definieren, 

− haben die Studierenden fundierte Kenntnisse über den Wandel und die Diskus-
sion über das Rollenselbstverständnis von Sportjournalisten, 

− kennen die Studierenden die (sportjournalistischen) Qualitätsdimensionen, die an die 
redaktionelle Arbeit angelegt werden, sowie die wichtigsten Kritikpunkte, die von Sei-
ten der Wissenschaft und von aktiven Sportlern an der Arbeit von Sportjournalisten 
generell geäußert werden. 

− können die Studierenden einordnen, welche Veränderungsprozesse den Sportjourna-
lismus durch die Digitalisierung prägen und wie sich das Rezeptionsverhalten verän-
dert. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 
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 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Sportlehrredaktion I: Printmedien & Online-
Journalismus“ (BA-SJ-FK-13), „Sportlehrredaktion II: Radio & Podcasting“ (BA-SJ-FK-14) 
und „Sportlehrredaktion III: Hörfunk, TV & Liveberichterstattung“ (BA-SJ-FK-14). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bölz, M. (2018): Sportjournalistik, Springer VS Verlag, Wiesbaden. 

Bölz, M. (2016). Aufklärer, Erklärer oder Verklärer. Die Rolle von Sportjournalisten im Beziehungsge-
flecht des Profifußballs. In J. Von der Heyde & J. Kotthaus (Hrsg.), Wettkampf im Fußball – Fußball im 
Wettkampf. Beltz Verlag, Weinheim. 

Bölz, M. (2014): Fußballjournalismus. Springer VS, Wiesbaden. 

Butterworth, M. (2022): Communication and Sport. De Gruyter, Berlin & Boston. 

Heil, J. (2012): Die Rhetorik des Spitzensports. De Gruyter, Berlin. 

Schierl, T. & Bertling, C. (2020): Sport und Medien. Springer VS, Wiesbaden. 

Schützeneder, J. (2019): Profitrainer zwischen Sportjournalismus und Sportkommunikation. Springer 
VS, Wiesbaden. 

  

Weiterführende Literatur: 
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Frütel, S. (2005): Toy Department for Men. Eine empirische Studie zum internationalen Sportjourna-
lismus. MedienSportVerlag, Pulheim. 

Hauer, S. (2012): Sportjournalismus in Deutschland: Vom Marktschreier bis zum Missionar: Das beruf-
liche Selbstverständnis von Sportjournalisten in Deutschland, Lit Verlag, Münster. 

Horky, T., Schauerte, T., Schwier, J. (2009): Sportjournalismus. UVK Verlagsgesellschaft, Konstanz. 

Löffelholz, M. (Hrsg.). (2004). Theorien des Journalismus. Ein diskursives Handbuch (2. Aufl.). Springer 
VS, Wiesbaden. 

Meier, K. (2013). Journalistik. UTB Verlag, Stuttgart. 

Schaffrath, M. (2006): Spitzensport und Sportjournalismus. Mediensport-Verlag, Pulheim. 

Schwier, J. (2009): Sportjournalismus, Herbert von Halem Verlag, Köln. 

Schwier, J., Schauerte, T. (2008): Soziologie des Mediensports, Sportverlag Strauß, Köln. 

Theweleit, K. (2004): Tor zur Welt. Fußball als Realitätsmodell. Kiepenheuer und Witsch, Köln. 

Weinreich, J. (Hrsg.) (2006): Korruption im Sport. Mafiose Dribblings, Organisiertes Schweigen. Forum 
Verlag, Leipzig. 

Wernecken, J. (2000): Wir und die anderen... . Nationale Stereotypen im Kontext des Mediensports. 
Vistas, Berlin. 

Besonderheiten 

 Übungen mit Fallstudien. Diskussion von aktuellen Artikeln mit Praxisbezug zur Vertiefung 
und Reflexion des erlernten Wissens. 

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Marcus Bölz 

Prof. Bernd Gäbler 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-FK-11: Journalistische Darstellungsformen 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 90 30 30 30       

ECTS 7 1 1 5       

Selbststudium  85  

Student-Workload 175 25 25 125       

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 90 30 30 30          

ECTS 7 1 1 5          

Selbststudium  85  

Student-Workload 175 25 25 125          

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 7 1 1 5       

Student-Workload 175 25 25 125       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 7 1 1 5          

Student Workload 175 25 25 125          

 

Inhalte 

 1 Journalistische Vermittlung als Prozess 

2 Darstellung und Erlernen der journalistischen Darstellungsformen 

2.1 Meldung 

2.2 Bericht 

2.3 Portrait 

2.4 Reportage 

2.5 Feature 

2.6 Leitartikel 

2.7 Kommentar 

2.8 Kolumne 

2.9 Glosse 

2.10 Interview 
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2.11 Rezension 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden die verschiedenen journalistischen Darstellungsformen 
nutzen, 

− sind die Studierenden in der Lage, journalistische Texte zu analysieren, 

− können die Studierenden journalistische Texte erstellen und die Studierenden 
können Texte für unterschiedlichste Medien anfertigen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 133 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

33 

 Projektarbeit  

Summe 175 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
und Medienkommunikation & Journalismus (B.A.) der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Sportlehrredaktion I: Printmedien & Online-
Journalismus“ (BA-SJ-FK-13), „Sportlehrredaktion II: Radio & Podcasting“ (BA-SJ-FK-14), 
„Sportlehrredaktion III: TV & Liveberichterstattung“ (BA-SJ-FK-15) und „Studium in der 
Praxis (SiP)“ (BA-SJ-AH-01). 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bölz, M. (2018): Sportjournalistik. Springer VS Verlag, Wiesbaden. 

Häusermann, J. (2011): Journalistisches Texten. UVK, Konstanz.  

Pöttker, H et. Al. (2010): Stilistik für Sportjournalisten. Springer VS, Wiesbaden 

 

Weiterführende Literatur: 

Bleher, C., Linden, P. (2015): Reportage und Feature. Konstanz, UVK. 

Brendel, M., Brendel, F., Schertz, C., Schreiber, H. (2016): Richtig recherchieren, Wie Profis Informatio-
nen suchen und besorgen. Ein Handbuch für Journalisten und Öffentlichkeitsarbeiter. Frankfurt, 
Frankfurter Allgemeine Buch. 

Cappon, R. J. (2005): Journalistisches Schreiben. Berlin, Autorenhaus Verlag. 

Egli von Matt, S., Gwschend, H., von Peschke, H.-P., Riniker, P. (2008): Das Porträt. Konstanz, UVK. 

Haller, M. (2016): Methodisches Recherchieren. 8. Aufl., Stuttgart, UTB. 

Haller, M. (2013): Das Interview. 5. Aufl., Konstanz, UVK. 

Heijnk, S. (2011): Texten fürs Web. Heidelberg, Dpunkt Verlag. 

Jakubetz, C. (2016): Universalcode 2020. Content + Kontext + Endgerät. Konstanz, UVK. 

Jakubetz, C. (2011): Crossmedia. 2. Aufl., Konstanz ,UVK. 

Liesem, K. (2014): Professionelles Schreiben für den Journalismus. Wiesbaden, Springer. 

Ludwig, J. (2014): Investigatives Recherchieren. Konstanz, UVK. 

Mast, C. (2012): ABC des Journalismus – Ein Handbuch. 12. Aufl., Konstanz, UVK. 

Reiter, M. (2009): Überschrift, Vorspann, Bildunterschrift. Konstanz, UVK. 

Schalkowski, E. (2011): Kommentar, Glosse, Kritik. Konstanz, UVK. 

Schneider, W., Raue, P.-J. (2012): Das neue Handbuch des Journalismus und des Online-Journalismus. 
Reinbek, Rowohlt. 

Besonderheiten 

 Die Studierenden erhalten Gelegenheit, ihr Wissen und ihre Fertigkeiten unter Anleitung 
bei der Analyse und Produktion journalistischer Texte anzuwenden. 
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Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Marcus Bölz 

Prof. Dr. Ulrike Posch 

Sören Oelrichs, M.A. 

Marcel Bohnensteffen, M.A. 

Raum für Anmerkungen 

 Der Leistungsnachweis ist eine Projektmappe, die aus den im Modul erstellten journalisti-
schen Beiträgen besteht. 
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BA-SJ-FK-12: Redaktionsmanagement & Innovation 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75  15 60       

ECTS 6  1 5       

Selbststudium  75  

Student-Workload 150  25 125       

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75   15 60         

ECTS 6   1 5         

Selbststudium  75  

Student-Workload 150   25 125         

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 6  1 5       

Student-Workload 150  25 125       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 6   1 5         

Student Workload 150   25 125         

 

Inhalte 

 1 Sprache im Redaktionsalltag (Training, teilweise unter Zeitdruck) 

2 Themenfindung und redaktioneller Workflow 

3 Themenmix und redaktionelle Implementierung 

4 Innovative Themenplanung, Primärer und komplementären Sportjourna-
listenauftrag und innovatives Issue Management in Themen und Darstel-
lungsformen  

5 Nachrichtenselektion im redaktionellen Workflow des Sportjournalismus 

6 Publikumsinteraktion im Sportjournalismus und die Auswirkungen auf 
das redaktionelle Agieren.  

7 Recherche und innovative Recherchetechniken im Sportjournalismus 

8 Innovative Arbeitsorganisation im crossmedialen Sportjournalismus (zum 
Beispiel das Newsdesk-Prinzip) 
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9 Innovation im redaktionellen Sportmedienmix und den digitalen Aus-
spielkanälen und deren redaktionelle Planung 

10 Redigieren von sportjournalistischen Texten 

11 Kritikfähigkeit im Redaktionsalltag 

12 Kritik als Notwendigkeit zur Herstellung journalistischer Qualität 

13 Dimensionen von Qualität bei sportjournalistischen Produkten 

14 Möglichkeiten des Redaktionsmarketing im Sportjournalismus 

15 Innovatives Redaktionsmanagement als ganzheitliche Aufgabe 

16 Führen und Motivieren zur sportjournalistischen Innovation 

17 Generelle Grundlagen der Innovationsforschung im Kontext sportjourna-
listischen Handelns 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden unter Zeitdruck sportjournalistische Texte erstellen, 

− können die Studierenden Nachrichten für eine sportjournalistische Redaktion 
auswählen, 

− haben die Studierenden einen Überblick gewonnen, welche Recherchemöglich-
keit im Sportjournalismus in welcher Situation zu wählen ist, 

− verstehen die Studierenden, wie eine innovative Sportredaktion plant, agiert und 
geführt wird, 

− können die Studierenden sicher alle Schritte des redaktionellen Workflows einer 
Sportredaktion benennen, analysieren und vor allem berufspraktisch umsetzen, 

− verstehen die Studierenden, wie der Arbeitsablauf in einer Sportredaktion struk-
turiert ist, 

− können die Studierenden sportjournalistische Texte redigieren, 

− verstehen die Studierenden, welchen primären und welchen komplementären 
Sportjournalismusauftrag durch intelligente Planung, eine innovative Herange-
hensweise an die redaktionelle Arbeit sowie modernes Issue Management für 
den redaktionellen Workflow relevant sind, 

− verstehen die Studierenden, warum die Fähigkeit zur Selbst- und Fremdkritik so 
wichtig für den Sportjournalismus ist, haben dabei gelernt wie man konstruktiv 
kritisiert und können nachvollziehen, warum Kritik im Redaktionsalltag institutio-
nalisiert verankert ist, 

− können die Studierenden Dimensionen journalistischer Qualität im Prozess des 
redaktionellen Agierens benennen, 

− haben die Studierenden einen Überblick gewonnen, welche Formen des redakti-
onellen Marketings es im Sportjournalismus gibt. 

− verstehen die Studierenden, warum Innovation und innovatives Handeln und 
Agieren eine tägliche Herausforderung im Sportjournalismus sind, wie Innovation 
im redaktionellen Agieren verankert werden kann und welche Aspekte der Ar-
beits- und Organisationspsychologie im Kontext der Innovationsforschung für die 
Führung und das Agieren in einer Sportredaktion relevant sind. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 
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 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Sportlehrredaktion I: Printmedien & Online-
Journalismus“ (BA-SJ-FK-13), „Sportlehrredaktion II: Radio & Podcasting“, „Sportlehrre-
daktion III: TV & Live-Berichterstattung“ (BA-SJ-FK-13) und „Studium in der Praxis (SiP)“ 
(BA-SJ-AH-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  



Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
BA-SJ-FK-12: Redaktionsmanagement & Innovation 

 

Seite 59 

Literatur 
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Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Marcus Bölz 

Marcel Bohnensteffen, M.A. 
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Sören Oelrichs, M.A. 

Raum für Anmerkungen 

 Der Leistungsnachweis ist eine Projektmappe, die aus den im Laufe des Moduls erstellten 

journalistischen Beiträgen besteht. 
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BA-SJ-FK-13: Sportlehrredaktion I: Printmedien & Online-Journalismus 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75     30 45    

ECTS 6     1 5    

Selbststudium  75  

Student-Workload 150     25 125    

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75       45 30     

ECTS 6       4 2     

Selbststudium  75  

Student-Workload 150       100 50     

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 6     1 5    

Student-Workload 150     25 125    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 6       4 2     

Student Workload 150       100 50     

 

Inhalte 

 1 Sportjournalistische Schreibpraxis für Print- und Online-Medien 

2 Digitaler Medienwandel und seine Auswirkung auf die Arbeit von Sport-
journalisten (im Bereich Print und Online) 

3 Medientheoretische Modelle und Rezipienten- und Publikumsforschung 
im Sportjournalismus (im Bereich Print und Online) 

4 Der Live-Ticker als sportjournalistische Darstellungsform 

5 Social Media im Sportjournalismus 

6 Grundlagen des Layouts von Print- und Online-Medien 

7 Grundlagen der Fotografie, der Bildauswahl, der Bildsprache und des Bild-
schnitts im Print- und Online-Journalismus 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− haben die Studierenden die Grundlagen in der journalistischen Vermittlung und Pro-
duktion für Print- und Online-Medien erworben, 

− können die Studierenden in den einzelnen Textgattungen wie Nachricht, Reportage  
oder Live-Ticker für Print- und Onlinemedien texten, 

− verstehen die Studierenden die redaktionellen Veränderungsprozesse, die mit dem 
digitalen Medienwandel stattgefunden haben, 

− haben die Studierenden die wichtigsten medientheoretischen Modelle im Hinblick auf 
den Print- und Online-Sportjournalismus kennen gelernt und verstanden, wie diese 
Erkenntnisse im berufspraktischen Alltag umgesetzt werden können, 

− können die Studierenden Social-Media-Anwendungen sinnvoll im Berufsalltag einer 
Sportredaktion einsetzen, 

− verstehen die Studierenden, wie man Print- und Online-Medien layoutet, 

− haben sich die Studierenden in Grundzügen mit dem Thema Fotografie und Bildge-
staltung für Print- und Online-Medien auseinandergesetzt. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Sportjour-
nalistik“ (BA-SJ-FK-10) und „Journalistische Darstellungsformen“ (BA-SJ-FK-11) besucht ha-
ben. 
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Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
der FHM, 

− das Modul baut auf die Module „Sportjournalistik“ (BA-SJ-FK-10) und „Journalistische 
Darstellungsformen“ (BA-SJ-FK-11) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Sportlehrredaktion II: Radio & Podcasting“ (BA-
SJ-FK-13), „Sportlehrredaktion III: TV & Liveberichterstattung“ (BA-SJ-FK-13) und „Stu-
dium in der Praxis (SiP)“ (BA-SJ-AH-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bölz, M. (2020): Digitale Transformation im Maschinenraum der Fußballberichterstattung. In: Neue 
Gegenwart 60, 2020. Bielefeld. 

Bölz, M. (2018). Qualität im Sportjournalismus. In: Sportjournalistik. Springer VS, Wiesbaden. 
https:,,doi.org,10.1007,978-3-658-18905-1_6 

Häusermann, J. (2011): Journalistisches Texten. UVK, Konstanz.  

Keese, Christoph (2009): Innovationen im Redaktionsmanagement I: Newsrooms als Marktplätze für 
neue Ideen. In: Fengler, Susanne; Kretzschmar, Sonja (Hrsg.), Innovationen für den Journalismus (S. 
17–24). Wiesbaden: Springer VS. 

Linden, P. (2004). Der Athlet trägt sein Herz auf der Zunge. Zur Sprache der Sportberichterstattung. In 
J. Hackforth & C. Fischer (Hrsg.), ABC des Sportjournalismus (S. 77–97). Konstanz: UVK. 

Pöttker, H et. Al. (2010): Stilistik für Sportjournalisten. Springer VS, Wiesbaden 

 

Weiterführende Literatur: 

Bleher, C., Linden, P. (2015): Reportage und Feature. Konstanz, UVK  . 

Bölz, M. (2018): Sportjournalistik. Springer VS Verlag, Wiesbaden. 
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Bölz, M. (2016). Aufklärer, Erklärer oder Verklärer. Die Rolle von Sportjournalisten im Beziehungsge-
flecht des Profifußballs. In J. Von der Heyde & J. Kotthaus (Hrsg.), Wettkampf im Fußball – Fußball im 
Wettkampf. Weinheim: Beltz. 

Bölz, M. (2014): Fußballjournalismus. Springer VS, Wiesbaden 

Bölz, M. (2013). Herrscher im Reich der Floskel? Eine Analyse der Arbeitsprozesse im deutschen Fuß-
balljournalismus. Koblenz: Uni Koblenz-Landau. 

Brendel, M., Brendel, F., Schertz, C., Schreiber, H. (2016): Richtig recherchieren, Wie Profis Informati-
onen suchen und besorgen. Ein Handbuch für Journalisten und Öffentlichkeitsarbeiter. Frankfurt, 
Frankfurter Allgemeine Buch. 

Pörksen, B. (2006). Die Beobachtung des Beobachters. Eine Erkenntnistheorie der Journalistik. UVK, 
Konstanz. 

Pöttker, H. (2010). Der Beruf zur Öffentlichkeit. Über Aufgabe, Grundsätze und Perspektiven des Jour-
nalismus in der Mediengesellschaft aus Sicht der praktischen Vernunft. Publizistik, 2010(3), 109–128. 

Raabe, J. (2015). Die Beobachtung journalistischer Akteure: Optionen einer empirischkritischen Jour-
nalismusforschung. Springer VS, Wiesbaden. 

Rundio, M. (2014): Tägliche Sportberichterstattung in Deutschland: Eine ländervergleichende Analyse 
über das Fehlen einer Sporttageszeitung in der deutschen Presselandschaft, AV Akademikerverlag, 
Saarbrücken. 

Schaaf, D., Nieland, J.-U. (2017): Die Sexualisierung des Sports in den Medien, Herbert von Halem Ver-
lag, Köln. 

Schierl, T., Bertling, C. (2007): Personalisierung und Prominenz in der Sportberichterstattung. In: 
Schierl, T. (Hrsg.): Handbuch Medien, Kommunikation und Sport, S. 155 –166. Hofmann, Schorndorf. 

Schramm, H., Marr, M. (2009): Die Sozialpsychologie des Sports in den Medien, Herbert von Halem 
Verlag, Köln. 

Schwier, J. (2009): Sportjournalismus, Herbert von Halem Verlag, Köln. 

Stiehler, H.-J., Marr, M. (2001): Das Ende der Ausreden. Mediale Diskurse zum Scheitern im Sport. In 
Roters, G., Klingler W., Gerhards, M. (Hrsg.): Sport und Sportrezeption, S.111 – 131. Nomos, Baden-
Baden. 

Urbach, M. (2014): Sportberichterstattung in regionalen Tageszeitungen in der DDR: mit einem Ver-
gleich zur Tagespresse in der BRD, AV Akademikerverlag, Saarbrücken. 

 

Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Marcus Bölz 

Marcel Bohnensteffen, M.A. 

Sören Oelrichs, M.A. 

Raum für Anmerkungen 

 Der Leistungsnachweis ist eine Projektmappe, die aus den im Laufe des Moduls erstellten 

journalistischen Beiträgen besteht. 
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BA-SJ-FK-14: Sportlehrredaktion II: Radio & Podcasting 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75       15 60  

ECTS 6       1 5  

Selbststudium  75  

Student-Workload 150       25 125  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75         30 45   

ECTS 6         3 3   

Selbststudium  75  

Student-Workload 150         75 75   

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 6       1 5  

Student-Workload 150       25 125  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 6         3 3   

Student Workload 150         75 75   

 

Inhalte 

 1 Geschichte des Sporthörfunks 

2 Texten für das Ohr 

3 Rezeptionssituation im Sport-Hörfunk und im Sport-Podcasting 

4 Technisches Know-How und Umgang mit Mikrofon 

5 Reden im Sportjournalismus 

6 Meldungen texten im Sport-Hörfunk und Sport-Podcasting 

7 Reportieren im Sport-Hörfunk und Sport-Podcasting 

8 Kommentieren im Sport-Hörfunk und Sport-Podcasting 

9 Moderieren im Sport-Hörfunk und Sport-Podcasting 

10 Arbeitsorganisation im Sport-Hörfunkredaktionen 

11 Life-Spiele kommentieren im Sport-Hörfunk und beim Sport-Podcasting 
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12 Redigieren von sportjournalistischen Texten für das Hören 

13 Die Vox Populi als Genre im Sportradio und im Sport-Podcasting 

14 Sprechen und erstes Stimmtraining 

15 Praktisches Realisieren von Sport-Hörfunksendungen und Sport-Podcasts 

16 Reflexion der eigenen Sendungen 

17 Analyse der Stimme und des Inhalts mittels digitaler Aufzeichnung 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden unter Zeitdruck sportjournalistische Meldungen für Radio 
und Podcasts Texten und sprechen, 

− wissen die Studierenden, wie man für das Sprechen im Sport-Radio und im Sport-Po-
dcasting textet 

− haben die Studierenden einen Überblick gewonnen, welche Stilmittel und Elemente 
wichtig sind, um einen guten gebauten Beitrag im Sport-Hörfunk oder im Sport-Po-
dcasting zu produzieren, 

− verstehen die Studierenden, wie der Arbeitsablauf in einer Hörfunk-Sportredaktion 
strukturiert ist und wie man einen Sport-Podcast plant und strukturiert, 

− können die Studierenden eine Sport-Hörfunksendung moderieren, 

− können die Studierenden eine Sporthörfunksendung oder einen Sportpodcast eigen-
ständig produzieren und technisch realisieren, 

− können die Studierenden sportjournalistische Beiträge mit einem digitalen Audi-
oschnittprogramm professionell schneiden, 

− können die Studierenden ein Sportereignis für den Hörfunk live reportieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 
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 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Sportjour-
nalistik“ (BA-SJ-FK-10), „Journalistische Darstellungsformen“ (BA-SJ-FK-11), „Sportlehrredak-
tion I“ (BA-SJ-FK-13) und „Redaktionsmanagement und Innovation“ (BA-SJ-FK-12) besucht 
haben. 

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
der FHM, 

− das Modul baut auf die Module „Sportjournalistik“ (BA-SJ-FK-10), „Journalistische Dar-
stellungsformen“ (BA-SJ-FK-11), „Redaktionsmanagement und Innovation“ (BA-SJ-FK-
12) und „Sportlehrredaktion I: Printmedien & Online-Journalismus“ (BA-SJ-FK-13) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

La Roche, W., Buchholz, A. (2013): Radio-Journalismus. Ein Handbuch für Ausbildung und Praxis im 
Hörfunk (Journalistische Praxis). Springer VS Verlag, Wiesbaden. 

Müller, S. (2014): Radio machen, UVK Verlagsgesellschaft, Konstanz. 

Ordollf, M., Wachtel, S. (2014): Texten fürs TV. UVK Verlagsgesellschaft, Konstanz. 

Rossié, M. (2013): Sprechertraining, Texte präsentieren in Radio, Fernsehen und vor Publikum. Sprin-
ger VS Verlag, Wiesbaden. 

Schramm, H. (2008). Die Rezeption des Sports in den Medien. Halem Verlag, Köln. 

Wachtel, S. (2003): Schreiben fürs Hören. Trainingstexte, Regeln und Methoden. UVK Verlagsgesell-
schaft, Konstanz. 

Wiske, J. (2017): Die Elite: Die Bedeutung der Live-Berichterstattung im deutschen Spitzensport aus 
der Sicht von Sportjournalisten, Herbert von Halem Verlag, Köln. 

 

Weiterführende Literatur:  
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Bölz, M. (2013). Herrscher im Reich der Floskel? Eine Analyse der Arbeitsprozesse im deutschen Fuß-
balljournalismus. Koblenz: Uni Koblenz-Landau. 

Bölz, M. (2014). Fußballjournalismus. Eine medienethnographische Analyse redaktioneller Arbeitspro-
zesse. Wiesbaden: Springer VS. 

Bölz, M. (2016). Aufklärer, Erklärer oder Verklärer. Die Rolle von Sportjournalisten im Beziehungsge-
fecht des Profifußballs. In J. von der Heyde & J. Kotthaus (Hrsg.), Wettkampf im Fußball – Fußball im 
Wettkampf. Weinheim: Beltz. 

Bölz, M. (2018). Sportjournalisten und ihre professionelle Aufgabe. In: Sportjournalistik. Springer VS, 
Wiesbaden. https:,,doi.org,10.1007,978-3-658-18905-1_3  

Bölz, M. (2018). Sportjournalisten und ihre alltagskulturelle Bedeutung. In: Sportjournalistik. Springer 
VS, Wiesbaden. https:,,doi.org,10.1007,978-3-658-18905-1_2 

Bölz, M. (2018). Geschichte und Gegenwart des Sportjournalismus. In: Sportjournalistik. Springer VS, 
Wiesbaden. https:,,doi.org,10.1007,978-3-658-18905-1_4 

Bölz, M. (2020): Digitale Transformation im Maschinenraum der Fußballberichterstattung. In: Neue 
Gegenwart 60, 2020. Bielefeld. 

 

Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Marcus Bölz 

Sören Oelrichs, M.A. 

Raum für Anmerkungen 

 Der Leistungsnachweis ist eine Projektmappe, die aus den im Laufe des Moduls erstellten 

journalistischen Beiträgen besteht. 
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BA-SJ-FK-15: Sportlehrredaktion III: TV & Liveberichterstattung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45       15 30  

ECTS 5       1 4  

Selbststudium  80  

Student-Workload 125       25 100  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45          30 15  

ECTS 5          2 3  

Selbststudium  80  

Student-Workload 125          50 75  

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5       1 4  

Student-Workload 125       25 100  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5          2 3  

Student Workload 125          50 75  

 

Inhalte 

 1 Schreiben für das Hören im TV (Training unter Zeitdruck) 

2 Training mündlicher Ausdrucksweise 

3 Darstellungsgenres des TV-Sportjournalismus 

4 Moderation einer TV-Sportsendung 

5 Digitaler Videoschnitt für den TV-Sportjournalismus 

6 Branchenreflexion: Sportjournalismus im TV 

7 Interviewtraining für TV-Sportproduktionen und Bewegtbild 

8 Spezielle Techniken der Recherche im TV-Sportjournalismus 

9 Redaktionelle Planung und Workflow im TV-Sportjournalismus 

10 Branchenreflexion: TV-Sportjournalismus 

11 Vorbereitung Live-Kommentar in TV-Sport 



Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
BA-SJ-FK-15: Sportlehrredaktion III: TV & Liveberichterstattung 

 

Seite 70 

12 Praktische Übungseinheiten Live-Kommentar im TV-Sport und Bewegtbild 

13 Moderation im TV-Sportjournalismus 

14 Analyse der Übungseinheiten mittels digitaler Aufzeichnung 

15 Bildsprache, Bildaufbau und Bildschnitt im TV-Sportjournalismus 

16 Umgang mit O-Tönen und Verknüpfung von Bild und Text im TV-Sport-
journalismus 

17 Kameraschulung 

18 Redaktions- und Produktionsabläufe im TV-Sportjournalismus 

19 Crossmedialität im Sportjournalismus 

20 Produktion von Sport-Bewegtbildbeiträgen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− haben die Studierenden Grundlagen im Schreiben für das Hören im TV erworben, 

− sind die Studierenden in der Lage Sachverhalte des Sports unter Zeitdruck mündlich 
zusammenzufassen und so zu formulieren, dass professionelle journalistische Stan-
dards eingehalten werden, 

− haben die Studierenden die Fähigkeit entwickelt, Beiträge in allen Darstellungsformen 
des Sport-Fernsehens und der crossmedialen Sport-Bewegtbildberichterstattung 
journalistisch und technisch produzieren zu können, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein digitales Videoschnittprogramm bedienen zu 
können und damit sportjournalistische Beiträge zu produzieren, 

− haben die Studierenden die klassischen TV-journalistischen Arbeitstechniken erwor-
ben und verstehen, wie wichtig genrespezifische Aspekte wie beispielsweise die Per-
sonalisierung der Berichterstattung oder der Einsatz von Musik im TV-Sportjournalis-
mus sind, 

− haben die Studierenden die Fachkompetenz erworben, fernsehtypische Redaktions- 
und Produktionsabläufe des Sportjournalismus einzuüben und zu beherrschen, 

− können die Studierenden live Sportereignisse kommentieren und haben diese Fähig-
keit durch intensives Training verinnerlicht, 

− verstehen die Studierenden, dass im Zuge des digitalen Medienwandels sportjourna-
listische Medieninhalte immer häufiger crossmedial produziert werden und können 
Bewegtbildbeiträge journalistisch und technisch produzieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 
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 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Sportjour-
nalistik“ (BA-SJ-FK-10), „Journalistische Darstellungsformen“ (BA-SJ-FK-11), „Redaktionsma-
nagement und Innovation“ (BA-SJ-FK-12) und „Sportlehrredaktion I: Printmedien & Online-
Journalismus“ (BA-SJ-FK-13) besucht haben. 

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
der FHM, 

− das Modul baut auf die Module „Sportjournalistik“ (BA-SJ-FK-10), „Journalistische Dar-
stellungsformen“ (BA-SJ-FK-11) und „Sportlehrredaktion I: Printmedien & Online-Jour-
nalismus“ (BA-SJ-FK-13) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Dunker, A. (2012): Eins zu hundert. Die Möglichkeiten der Kameragestaltung. UVK Verlagsgesellschaft, 
Konstanz. 

Jacobs, O., Großpietsch, T. (2015): Journalismus fürs Fernsehen. Springer Verlag, Heidelberg. 

Ordollf, M., Wachtel, S. (2014): Texten fürs TV. UVK Verlagsgesellschaft, Konstanz. 
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Rossié, M. (2013): Sprechertraining, Texte präsentieren in Radio, Fernsehen und vor Publikum. Sprin-
ger VS Verlag, Wiesbaden. 

Schult, G., Buchholz, A. (2016): Fernseh-Journalismus. Ein Handbuch für Ausbildung und Praxis. Sprin-
ger Fachmedien, Wiesbaden. 

Wachtel, S. (2003): Schreiben fürs Hören. Trainingstexte, Regeln und Methoden. UVK Verlagsgesell-
schaft, Konstanz. 

Werner, H. (2009): Fernsehen machen. UVK Verlagsgesellschaft, Konstanz. 

Wiske, J. (2017): Die Elite: Die Bedeutung der Live-Berichterstattung im deutschen Spitzensport aus 
der Sicht von Sportjournalisten, Herbert von Halem Verlag, Köln. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bölz, M. (2013). Herrscher im Reich der Floskel? Eine Analyse der Arbeitsprozesse im deutschen Fuß-
ball-journalismus. Koblenz: Uni Koblenz-Landau. 

Bölz, M. (2014). Fußballjournalismus. Eine medienethnographische Analyse redaktioneller Arbeitspro-
zesse. Wiesbaden: Springer VS. 

Bölz, M. (2016). Aufklärer, Erklärer oder Verklärer. Die Rolle von Sportjournalisten im Beziehungsge-
fecht des Profifußballs. In J. von der Heyde & J. Kotthaus (Hrsg.), Wettkampf im Fußball – Fußball im 
Wettkampf. Weinheim: Beltz. 

Bölz, M. (2018). Sportjournalisten und ihre professionelle Aufgabe. In: Sportjournalistik. Springer VS, 
Wiesbaden. https:,,doi.org,10.1007,978-3-658-18905-1_3  

Bölz, M. (2018). Sportjournalisten und ihre alltagskulturelle Bedeutung. In: Sportjournalistik. Springer 
VS, Wiesbaden. https:,,doi.org,10.1007,978-3-658-18905-1_2 

Bölz, M. (2018). Geschichte und Gegenwart des Sportjournalismus. In: Sportjournalistik. Springer VS, 
Wiesbaden. https:,,doi.org,10.1007,978-3-658-18905-1_4 

Bölz, M. (2018). Sportjournalismus: Ein Hybrid aus Information und Unterhaltung?. In: Sportjournalis-
tik. Springer VS, Wiesbaden. https:,,doi.org,10.1007,978-3-658-18905-1_8 

Bölz, M. (2020): Digitale Transformation im Maschinenraum der Fußballberichterstattung. In: Neue 
Gegenwart 60, 2020. Bielefeld. 

Mikos, L. (2013). (Fernseh-)Unterhaltung als kommunikative Übereinkunft. In U. Ganz-Blättler & D. 
Ingenhoff (Hrsg.), Man kann nicht nicht unterhalten. Beiträge zur Unterhaltungspublizistik (S. 39–53). 
Berlin: LIT. 

Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Marcus Bölz 

Sören Oelrichs, M.A. 

Raum für Anmerkungen 

 Der Leistungsnachweis ist eine Projektmappe, die aus den im Laufe des Moduls erstellten 

journalistischen Beiträgen besteht. 
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BA-SJ-FK-16: Sport in Politik und Gesellschaft 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60        60  

ECTS 6        6  

Selbststudium  90  

Student-Workload 150        150  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60           60  

ECTS 6           6  

Selbststudium  90  

Student-Workload 150           150  

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 6        6  

Student-Workload 150        150  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 6           6  

Student Workload 150           150  

 

Inhalte 

 1 Bedeutung und Werte des Sports in der modernen Gesellschaft (Begriffs-
bestimmung) 

2 Nationales Sportsystem 

3 Erinnerungsorte und Erinnerungskultur des Sports 

4 Nationale und internationale Sportpolitik 

5 Historische Entwicklungen des Sports und seiner Organisationen 

6 Integration durch Sport 

7 Internationale Strukturen des Sports 

8 Bedrohungen des Sports 

9 Sport und Wertewandel 

10 Sport als Populärkultur 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 
− können die Studierenden die relevanten historischen Momente der Sportgeschichte verstehen 

mit Blick auf die heutige facettenreiche Vielfalt der Sportlandschaft (Olympia, Deutsche Turnbe-
wegung, englischer Vereinssport usw.), 

− sind die Studierenden in der Lage die politischen Einflüsse auf den Sport analysieren zu können, 

− können die Studierenden die unterschiedlichen Begriffsbestimmungen des Sports präsentierten 
und diskutieren, 

− können die Studierenden die modernen gesellschaftlichen Felder des Sports beschreiben und Un-
terschiede herausarbeiten (Spitzensport, Leistungssport, Breitensport), 

− haben die Studierenden die Bedeutung des Sports hinsichtlich Erinnerungskulturen und -identitä-
ten durchdrungen, 

− kennen die Studierenden die nationalen und internationalen Verflechtungen von Sport und Poli-
tik, 

− verfügen die Studierenden über vertieftes Know-how, wie nationale und internationale Sportor-
ganisationen strukturiert sind und agieren, 

− kennen die Studierenden die aktuellen Bedrohungsszenarien des Sports und können 
sich mit diesen vertieft auseinandersetzen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Balz, E., Kuhlmann, D. (2015): Sportpädagogik. Ein Lehrbuch in 14 Lektionen. Aachen: Meyer & Meyer 
Verlag. 

Jacob, F. (2020): Sports and Politics: Commodification, Capitalist Exploitation, and Political Agency. 
München: De Gruyter Oldenbourg. 

Kern, M. (2021): Quantensprung - die Zukunft des Sports: Wie E-Sports, Gamification, Sportification 
und Digitalisierung den Sport revolutionieren werden. Berlin: Goldegg Verlag. 

Newman, J., Thorpe, H., Andrews, D. (2019): Sport, Physical Culture, and the Moving Body: Material-
isms, Technologies, Ecologies (Critical Issues in Sport and Society) Paperback. New Brunswick: Rut-
gers University Press. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bausenwein, C. (2006): Geheimnis Fußball. Göttingen: Verlag die Werkstatt. 

Bähr, I. (2008): Soziales Handeln und soziales Lernen im Sportunterricht. In: Lange, H., Sinning, S. 
(Hrsg.): Handbuch Sportdidaktik. S. 172 – 193. Balingen: Spitta Verlag. 

Bernett, H., Teichler, H., Bahro, B. (2008): Nationalsozialistische Leibeserziehung. Eine Dokumentation 
ihrer Theorie und Organisation. Schorndorf: Hofmann Verlag.  

Bölz, M. (2018). Sportjournalisten und ihre alltagskulturelle Bedeutung. In: Sportjournalistik. Springer 
VS, Wiesbaden. https:,,doi.org,10.1007,978-3-658-18905-1_2 

Micus, M. (2020): Sport: Indes. Zeitschrift für Politik und Gesellschaft 2020, Heft 01. Göttingen: 
Vandenhoeck & Ruprecht.  

Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Rainer Beurskens 

Prof. Dr. Marcus Bölz 
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Prof. Dr. Michael Groll 

Prof. Dr. Christoph Hechelmann 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-PS-01: Wirtschaftsenglisch 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75  30 45       

ECTS 5  1 4       

Selbststudium  50  

Student-Workload 125  25 100       

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75 30 15 30          

ECTS 5 2 1 2          

Selbststudium  50  

Student-Workload 125 50 25 50          

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5  1 4       

Student-Workload 125  25 100       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5 2 1 2          

Student Workload 125 50 25 50          

 

Inhalte 

 1 Globalisation 

1.1 Emerging economies 

1.2 Business cultures, small talk importance and uses 

1.3 Interpretations of business ethics, labour relations in various cultures 

2 Organizational Structures  

2.1 Organigrammes, hierarchy,  

2.2 Department names, job titles 

3 Legal Structures (SMEs)  

4 Financial & Monetary Vocabulary 

4.1 Balance sheet terminology: assets & liabilities, breakeven, profit and loss terms 

4.2 Basic banking terminology 

5 Describing trends (describing graphs with stock market language) 
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6 Marketing and Advertising 

6.1 Market research, target groups, marketing techniques 

6.2 Product development using a market-based strategy (market-driven product 
development: developing new products based on market analysis) 

6.3 Marketing mix, the 4 P’s, AIDA – advert analysis (including passive voice: „The 
reader's attention is drawn to the advert by... “etc.) 

7 Modern advertising 

7.1 Endorsement, product placement 

7.2 Social media: viral advertising, the internet as an advertising tool 

7.3 Push vs pull in advertising and marketing (incl. micro-targeting) 

8 Customer Service 

8.1 Telephone techniques, incl. cultural differences in customer expectations and 
standard business practices, including apologies, “politeness”, repetition, 
modes of addressing customers 

9 Human Resources (relevant language, work-life balance) 

9.1 Takeovers and mergers  

9.2 Basic takeover language, strategies, pros/cons 

10 Business Reading and Comprehension Skills (Communication I) 

10.1 Articles: business articles -- reading and interpretation skills, analysis skills, 
sorting opinion from supported facts, reading various formats including gen-
eral business articles (magazines & online newspapers), specialized business 
articles (business magazines and research reports), business research articles 
(Harvard Business School articles, white papers, analytical reports) 

10.2 Emails: interpreting meaning: differences in style and context in English vis-a-
vis German, especially „indirect“ requests in English which use conditionals or 
which are framed as questions („Could you possibly...“, “It would be great if you 
could...“ etc) 

11 Business Writing (Communication II)  

11.1 Emails -- typical structure, standard organization, and English phrases (Re-
dewen-dungen) 

11.2 Application letter/email, CV writing: incl. typical English phrases, cultural differ-
ences in self-presentation in English 

11.3 Business article summarizing -- structures and phrases/sentence types used in 
summaries of business articles (popular press, industry focused, white paper) 

11.4 Standard writing formats -- short factual summary (abstract), fact-supported 
summary with conclusion, analysis, and opinion 

11.5 Business letters – enquiry, offer, order, complaint: standard English phrases 
(Re-dewendungen), standard organization and structures used in various types 
of letters 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden das Geschäfts-Fachvokabular und können es anwenden, 

− verfügen die Studierenden über vertiefte Englischkenntnisse, 

− sind die Studierenden in der Lage, die Grundlagen des Wirtschaftsenglisch anzuwen-
den und einzusetzen, 

− konnten die Studierenden ihre Sprechkompetenz und ihr Hörverständnis verbessern, 

− sind die Studierenden in der Lage, fachspezifische Texte zu lesen und zu verstehen. 
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Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Studium in der Praxis (SiP)“ (BA-SJ-AH-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 
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Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Es werden Reader bereitgestellt. Zudem wird mit folgender Literatur gearbeitet: 

Kernliteratur: 

Beadle, M. (2018): Leadership Insights. New York: BEP. 

Dean, S. (2020): Business Talk English. Freiburg: Haufe.  

Förster, L., Lewis, I.C., Pattinson, A. (2018): Business English. Freiburg: Haufe Lexware. 

 

Weiterführende Literatur: 

Dubicka, I. (2015): Market Leader Upper-Intermediate. London: Pearson Longman.  

Hewings, M. (2015): Advanced Grammar in Use. Cambridge. 

Zeitschriften: 

“Business Spotlight”: English for Business Communication. 

Besonderheiten 

 Die besprochenen Inhalte werden in Rollenspielen und Situationen, die aus unterschiedli-
chen wirtschaftlichen Kontexten stammen, angewendet und umgesetzt. 

Dozenten, innen 

 
Matt Beadle (M.A.) 

Warren Pascal Mayr (M.A.) 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-PS-02: Selbstmanagement & Selbstmarketing 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 30  30        

ECTS 5  5        

Selbststudium  95  

Student-Workload 125  125        

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 30  30           

ECTS 5  5           

Selbststudium  95  

Student-Workload 125  125           

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5  5        

Student-Workload 125  125        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5  5           

Student Workload 125  125           

 

Inhalte 

 1 Selbstorganisation und Lernmethodik 

1.1 Was heißt „effizient und „effektiv“ studieren? 

1.2 Das Pareto-Prinzip 

1.3 Die Nutzwertanalyse im eigenen Studium anwenden 

1.4 Prioritäten setzen 

1.5 Zeitfallen erkennen und meiden 

1.6 Ziele setzen, planen, realisieren, kontrollieren 

1.7 Sich selbst, den Arbeitsplatz und die Arbeitsmittel organisieren 

1.8 Den eigenen Lernstil kennen und ihn einsetzen 

1.9 Verhaltensorientierte Lernmethoden 

1.10 Work-Life-Balance 

1.11 Konfliktmanagement 
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2 Bewerbungsstrategien und Erstellung von Bewerbungsunterlagen (im be-
rufsbegleitenden Studium an die Bedürfnisse der Studierenden anzupas-
sen) 

2.1 Fremd- und Selbstbildanalyse 

2.2 Bewerbungsstrategien 

2.3 Bewerbungsverfahren 

2.4 Erstellung einer kompletten Bewerbungsmappe (im Print- und Onlineformat) 

2.5 Chancen und Möglichkeiten auf dem Arbeitsmarkt 

2.6 Vorstellungsgespräche zur Akquisition von Praktikums- und Arbeitsplätzen  

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage ihre Zeit effizient und effektiv zu planen und zu rea-
lisieren, 

− kennen die Studierenden typische Zeitfallen und wissen, wie sie ihnen entgehen kön-
nen, 

− kennen die Studierenden den eigenen Lernstil und können ihrem individuellen Lern-
stil gemäß geeigneten Lernmethoden und Lernformen wählen,  

− kennen die Studierenden effiziente Arbeitsmethoden und Organisationsformen der 
Arbeit, 

− sind die Studierenden in der Lage persönliche Bewerbungsunterlagen im Print- und 
Onlineformat zielgerichtet und erfolgsorientiert zu gestalten, 

− kennen die Studierenden den Ablauf eines erfolgversprechenden Vorstellungsge-
sprächs, 

− haben die Studierenden ein eigenes Kompetenz- und Qualifikationsprofil erstellt. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 



Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
BA-SJ-PS-02: Selbstmanagement & Selbstmarketing 

 

Seite 83 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Teammanagement, Präsentation & Modera-
tion“ (BA-SJ-PS-03) und „Studium in der Praxis (SiP)“ (BA-SJ-AH-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bischof, K., Bischof, A. (2012): Selbstmanagement effektiv und effizient. 7. Auflage, München, Haufe 
Verlag. 

Mai, J. (2008): Die Karriere Bibel. Definitiv alles, was Sie für Ihren beruflichen Erfolg wissen müssen. 
München, Deutscher Taschenbuch Verlag. 

Passing, K., Lobo, S. (2016): Dinge geregelt kriegen ohne einen Funken Selbstdisziplin. 5. Auflage, ber-
lin, Rowohlt Taschenbuch Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Hesse, J., Schrader, H. J. (2014): Die perfekte Bewerbungsmappe. Die 50 besten Beispiele erfolgrei-
cher Kandidaten, Frankfurt am Main, Stark Verlag. 

Püttjer, C., Schniedera, U. (2013): Das überzeugende Bewerbungsgespräch für Hochschulabsolven-
ten: Diplom - Magister - Bachelor - Master - Staatsexamen - Promotion. 10. Auflage, Frankfurt am 
Main, Campus Verlag. 

Seiwert, L. (2004): Das Bumerang- Prinzip. Mehr Zeit fürs Glück, München, Deutscher Taschenbuch 
Verlag. 
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diverse Karrierezeitschriften, z. B. „Junge Karriere“ 

Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Feyzullah Gökdemir 

Prof. Dr. Walter Niemeier 

Prof. Dr. Silke Pfeiffer 

Prof. Dr. Berthold Schütz 

Sören Oelrichs, M.A. 

Marcel Bohnensteffen, M.A. 

Raum für Anmerkungen 

 Leistungsnachweis ist die Erstellung von Bewerbungsunterlagen. 
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BA-SJ-PS-03: Teammanagement, Präsentation & Moderation 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45     45     

ECTS 5     5     

Selbststudium  80  

Student-Workload 125     125     

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45        45     

ECTS 5        5     

Selbststudium  80  

Student-Workload 125        125     

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5     5     

Student-Workload 125     125     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5        5     

Student Workload 125        125     

 

Inhalte 

 1 Teammanagement  

1.1 Die Bedeutung von Teams in der Wirtschaft – Chancen und Grenzen 

1.2 Grundregeln menschlicher Kommunikation 

1.3 Individuelle Leistung, Gruppen vs. Leistungsfähige Teams 

1.4 Rollenanforderungen an Teamleiter 

1.5 Synergiepotenziale von Gruppen durch systematische Teamentwicklung 

2 Präsentieren und Visualisieren 

2.1 Präsentationsformate, z.B.: Elevator Pitch, Agentur Pitch, Produkt-Präsentation 

2.2 Kernbotschaften und Argumentationstechniken im Vortrag 

2.3 Selbstpräsentation 

2.4 Überraschungen während des Vortrags meistern, mit dem Publikum im Kon-
takt sein 



Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
BA-SJ-PS-03: Teammanagement, Präsentation & Moderation 

 

Seite 86 

2.5 Medieneinsatz im Vortrag 

3 Moderieren und Verhandeln 

3.1 Gesprächs- und Verhandlungspsychologie 

3.2 Teamdiskussionen zu Entscheidungen moderieren 

3.3 Problemlösungsorientierter Kundendialog 

3.4 Ergebnisoffene Verhandlungsführung, Verkaufsgespräche mit Kunden 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes und der Ar-
beit von Teams, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Team effektiv zu organisieren, 

− kennen die Studierenden die Rollenanforderungen an Teamleiter und Teammitglie-
der,  

− verstehen Studierende die Dynamik von Gruppen und können Konflikte managen, 

− beherrschen die Studierenden Präsentations- und Moderationstechniken, 

− können die Studierenden zielgruppenorientierte Botschaften argumentieren und 
kommunizieren, 

− sind die Studierenden in der Lage, Diskussionen in Gruppen und Teams zu Ergebnis-
sen führen 

− kennen die Studierenden die wichtigsten personalen und medialen Kundenpräsenta-
tionsformate, 

− kennen die Studierenden die Grundlagen der Verhandlungsführung und der Ver-
kaufsrhetorik einschließlich der Abschlusssicherung. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 



Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
BA-SJ-PS-03: Teammanagement, Präsentation & Moderation 

 

Seite 87 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Selbstma-
nagement & Selbstmarketing“ (BA-SJ-PS-02) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− das Modul baut auf das Modul „Selbstmanagement & Selbstmarketing“ (BA-SJ-PS-02) 
auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bühler, P., Schlaich, P., Sinner, D. (2019): Präsentation. Konzeption – Design – Medien. Berlin, Heidel-
berg: Springer Vieweg. 

Busch, M.W., von der Oelsnitz, D. (2018): Teammanagement: Grundlagen erfolgreichen Zusammenar-
beitens. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer. 

Glasl, F. (2020): Konfliktmanagement: Ein Handbuch für Führung, Beratung und Mediation, 12. Aufl. 
Stuttgart: Haupt Verlag.  

Seifert, J.W. (2018): Moderation und Konfliktklärung: Leitfaden zur Konfliktmoderation. 2. Aufl. Offen-
bach: Gabal Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Cerwinka. G., Schranz, G. (2013): Moderation für Einsteiger – Effizient Besprechungen gestalten, er-
gebnisorientiert leiten. Wien: Linde Verlag. 

Graeßner, G. (2013): Moderation - das Lehrbuch. 2. Aufl. Augsburg: Ziel-Verlag. 

Krüger, W. (2015): Teams führen. 7. Aufl. Freiburg: Haufe Lexware Verlag. 

Schwarz, G. (2013): Konfliktmanagement: Konflikte erkennen, analysieren, lösen. 9. Aufl. Wien: Sprin-
ger Gabler Verlag. 



Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
BA-SJ-PS-03: Teammanagement, Präsentation & Moderation 

 

Seite 88 

Seifert, J.W. (2015): Besprechungen erfolgreich moderieren: Kommunikationstechniken für Leiter und 
Teilnehmer. 15. Aufl. Offenbach: Gabal Verlag. 

Stahl, E. (2017): Dynamik in Gruppen: Handbuch der Gruppenleitung. 4. Aufl. Weinheim Basel: Ver-
lagsgruppe Beltz. 

Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Roswitha Gembris 

Prof. Dr. Feyzullah Gökdemir 

Prof. Dr. Silke Pfeiffer 

Prof. Dr. Ulrike Posch 

Prof. Dr. Berthold Schütz 

Prof. Dr. Nicole Stollenwerk 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-AH-01: Studium in der Praxis (SiP) 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 120    60 60     

ECTS 30    20 10     

Selbststudium  630  

Student-Workload 750    500 250     

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 120     60 60       

ECTS 30     15 15       

Selbststudium  630  

Student-Workload 750     375 375       

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 30    20 10     

Student-Workload 750    500 250     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 30     15 15       

Student Workload 750     375 375       

 

Inhalte 

 Studium in Vollzeit:  

Das im Studium angeeignete Wissen wenden die Studierenden während ihrer Praxis-
phase in einem Projekt an. Dabei sollen sie konkrete Einblicke in praktische Betriebsab-
läufe, Führungsstrukturen und -prozesse erlangen. Die Studierenden sollen in ihrem Be-
streben, selbstorganisiert zu lernen und zu arbeiten „vor Ort“ durch anspruchsvolle, über 
das Maß des bisher Gelernten hinausführende Aufgaben gefordert und unterstützt wer-
den. 

Berufsbegleitendes Studium:  

Das im Studium angeeignete Wissen wenden die Studierenden während ihrer Praxis-
phase in einem Projekt an. Dabei sollen praktische Betriebsabläufe, Führungsstrukturen 
und -prozesse theoretisch reflektiert werden. Die Studierenden sollen in ihrem Bestreben, 
selbstorganisiert zu lernen und zu arbeiten „vor Ort“ durch anspruchsvolle, über das Maß 
des bisher Gelernten hinausführende Aufgaben gefordert und unterstützt werden. 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, betriebliche Einzelaufgaben in übergeordnete 
sachliche und organisatorische Zusammenhänge einzuordnen, 

− können die Studierenden ihre im Studium erworbenen fachlichen und überfachlichen 
Kenntnisse und Kompetenzen in Aufgabenstellungen der betrieblichen Praxis anwen-
den, 

− haben die Studierenden eine kritische Vergleichsfähigkeit zwischen wissenschaftli-
chen Modellen und Arbeitsweisen und alltagsbetrieblichen Realitäten entwickelt, 

− haben die Studierenden ein oder zwei eigene Projekte betreut und im Rahmen einer 
schriftlichen Arbeit dargestellt und reflektiert, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Projekt mündlich unter Verwendung geeigne-
ter Software zu präsentieren und dieses fachlich zu diskutieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 732 

 synchrone Online-Veranstaltung 9 

 Präsenzveranstaltung, Seminar 8 

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 750 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Digitale 
Medienwirtschaft“ (BA-SJ-FK-01), „Journalistische Darstellungsformen“ (BA-SJ-FK-11), 
„Sportlehrredaktion I: Printmedien & Online-Journalismus“ (BA-SJ-FK-13), „Wirtschaftseng-
lisch“ (BA-SJ-PS-01), „Selbstmanagement & Selbstmarketing“ (BA-SJ-PS-02) und „Wissen-
schaftliches Arbeiten“ (BA-SJ-AH-02) besucht haben. 
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Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− das Modul baut auf die Module „Digitale Medienwirtschaft“ (BA-SJ-FK-01), „Journalisti-
sche Darstellungsformen“ (BA-SJ-FK-11), „Sportlehrredaktion I: Printmedien & Online-
Journalismus“ (BA-SJ-FK-13), „Wirtschaftsenglisch“ (BA-SJ-PS-01), „Selbstmanagement 
& Selbstmarketing“ (BA-SJ-PS-02) und „Wissenschaftliches Arbeiten“ (BA-SJ-AH-02) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

  

Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-AH-02: Wissenschaftliches Arbeiten 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45 45         

ECTS 5 5         

Selbststudium  80  

Student-Workload 125 125         

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45 45            

ECTS 5 5            

Selbststudium  80  

Student-Workload 125 125            

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5 5         

Student-Workload 125 125         

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5 5            

Student Workload 125 125            

 

Inhalte 

 1 Formulierung einer wissenschaftlichen Frage-/Problemstellung 

2 Recherche valider Fachliteratur (Einführung in die Bibliothek, Recherche 
wissenschaftlicher Quellen mittels Internet, KI) und Bewertung von Quel-
len (Quellenkritik) 

3 Aufbau und Formalia einer wissenschaftlichen Arbeit 

4 Erlernen eines wissenschaftlichen Schreibstils bzw. Entwicklung einer 
wissenschaftlichen Ausdrucksweise 

5 Einführung in die Wissenschaftstheorie 

6 Qualitätskriterien für Studien und Forschungsergebnisse  

7 Einsatzmöglichkeiten von KI im wissenschaftlichen Schreibprozess 

8 Kritische Reflexion des KI-Einsatzes 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden fachbezogene Literatur recherchieren (Bibliotheksdaten-
banken, Internet, KI), 

− sind Studierende in der Lage, Quellen zu überprüfen und hinsichtlich ihrer (wissen-
schaftlichen) Güte zu einzuschätzen, 

− kennen die Studierenden die allg. Merkmale und die Struktur wissenschaftlicher Ar-
beiten und beherrschen Regeln zum Zitieren und für Quellenangaben für wissen-
schaftliche Arbeiten, 

− haben Studierende einen wissenschaftlichen Schreibstil/ eine wissenschaftliche Aus-
drucksweise entwickelt, 

− erkennen Studierende, dass sich wissenschaftliche Erkenntnisse bewähren müssen 
und sich stets weiterentwickeln. 

− kennen Studierende die Einsatzmöglichkeiten von künstlicher Intelligenz für die Teil-
aufgaben des wissenschaftlichen Schreibprozesses. 

− sind Studierende in der Lage, künstliche Intelligenz kritisch und reflektiert im wissen-
schaftlichen Arbeiten einzusetzen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 



Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
BA-SJ-AH-02: Wissenschaftliches Arbeiten 

 

Seite 94 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge im Fachbereich Medien, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sportjournalismus & 
Sportmarketing (B.A.) für die Module „Studium in der Praxis (SiP)“ (BA-SJ-AH-01) und 
„Empirische Forschungsmethoden“ (BA-SJ-AH-03). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Buck, I. (2025). Wissenschaftliches Schreiben mit KI (1. Aufl.). UVK Verlag. 

Kipman, U. (2018): Wissenschaftliches Arbeiten 4.0. Lehrbuch. 3. Aufl. Berlin: Springer. 

Pitz-Klauser, P. (2024): Analysieren, interpretieren, argumentieren. 2. Aufl. UTB ; 5116: Schlüsselkom-
petenzen. Tübingen: Narr Francke Attempto Verlag. 

Theisen, M.-R. (2024): Wissenschaftliches Arbeiten, Erfolgreich bei Bachelor- und Masterarbeit. 19. 
Aufl., München: Vahlen. 

Besonderheiten 

 Fallbeispiele 

Dozenten, innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-AH-03: Empirische Forschungsmethoden 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45      45    

ECTS 5      5    

Selbststudium  80  

Student-Workload 125      125    

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45       45      

ECTS 5       5      

Selbststudium  80  

Student-Workload 125       125      

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5      5    

Student-Workload 125      125    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       5      

Student Workload 125       125      

 

Inhalte 

 1 Quantitative und qualitative Methoden im Vergleich 

1.2 Methodologische Prämissen und Prinzipien 

1.3 Anwendungsbereiche 

1.4 Forschungsdesigns 

1.5 Erhebungsmethoden: Einordnung und konzeptionelle Besonderheiten 

1.5.1       Befragung, Interview 

1.5.2       Beobachtung 

1.5.3        Inhaltsanalyse 

2 Quantitative Methoden der Datenanalyse 

2.1 Kategoriale Datenanalyse (Kreuztabellenanalyse, Odds, Odds Ratio) 

2.2 Lineare Regressionsanalyse (bivariat und multivariat) 

2.3 Varianzanalysen 
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2.4 Signifikanztests 

2.5 Gütekriterien quantitativer Methoden 

3 Qualitative Methoden der Datenanalyse 

3.1 Qualitative Inhaltsanalyse 

3.2 Gütekriterien qualitativer Methoden 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden methodologische Prämissen und Prinzipien der quantitati-
ven und qualitativen Forschung, 

− kennen die Studierenden spezifische Anwendungsfelder und Einsatzmöglichkeiten 
quantitativer und qualitativer Methoden, 

− kennen die Studierenden quantitative und qualitative Erhebungsmethoden und ihre 
Besonderheiten, 

− kennen die Studierenden die Gütekriterien qualitativer und quantitativer Forschung, 

− können die Studierenden quantitative und qualitative Forschungsdesigns entwickeln 
sowie deren Umsetzung planen, 

− besitzen die Studierenden die Fähigkeit, Datenmaterial aufzubereiten und zu analy-
sieren, 

− sind die Studierenden in der Lage, qualitative und quantitative Daten mit Hilfe ver-
schiedener Methoden auszuwerten, 

− besitzen die Studierenden die Fähigkeit zur Lösung konkreter praxisorientierter Fra-
gestellungen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  
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Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Wissen-
schaftliches Arbeiten I: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten“ (BA-SJ-AH-02) be-
sucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.) 
und Media Management & Innovation (B.A.),  

− das Modul baut auf das Modul „Wissenschaftliches Arbeiten (BA-SJ-AH-02) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Diekmann, A. (2010): Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 4. Auflage, 
Berlin: Rowohlt. 

Flick, U., Kardorff, E. v., Steinke, I. (2005) (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. 11. Auflage, 
Berlin: Rowohlt. 

Mayring, P. (2015): Qualitative Inhaltsanalyse. Grundlagen und Techniken. 12. Auflage, Weinheim: 
Beltz. 

Mayring, P. (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung. 6. Auflage, Weinheim: Beltz. 

Weiterführende Literatur: 

Atteslander, P. (2010): Methoden der empirischen Sozialforschung. 13. Auflage, Berlin: Erich Schmidt 
Verlag. 

Früh, W. (2015): Inhaltsanalyse. 8. Auflage, Stuttgart: UTB. 

Lamnek, S. (2010): Qualitative Sozialforschung. 5. Auflage, Beltz Psychologie Weinheim: Verlags 
Union. 

Scholl, Armin (2014): Die Befragung. Sozialwissenschaftliche Methode und kommunikationswissen-
schaftliche Anwendung. 3. Auflage, Stuttgart: UTB. 
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Besonderheiten 

  

Dozenten, innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SJ-AH-04: Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60      30 30   

ECTS 8      1 7   

Selbststudium  140  

Student-Workload 200      25 175   

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60          30 30  

ECTS 8          3 5  

Selbststudium  140  

Student-Workload 200          75 125  

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8      1 7   

Student-Workload 200      25 175   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8          3 5  

Student Workload 200          75 125  

 

Inhalte 

 1 Zielsetzung: Lernen Sie unternehmerisch zu denken und zu handeln! 

2 Die Entscheidung: Wollen Sie unternehmerisch erfolgreich sein? 

3 Die Planung: Was ist zu tun, um ein Unternehmen gründen zu können? 

4 Das Konzept: Von der Idee zur Geschäftsidee zum digitalen Unterneh-
menskonzept. 

5 Der Markt: Wie sieht der digitale Markt aus? Was will der Kunde? Wer ist 
Konkurrent, wer Partner? 

6 Das Marketing: Wie kann das digitale Produkt erfolgreich vermarktet 
werden? 

7 Finanzierung: Wie kann das digitale Produkt , Start up finanziert werden? 
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8 Die Kosten- und Leistungsrechnung in digitalen Unternehmen: Welche 
Kosten entstehen? Wo kann eingespart werden? 

9 Die Förderung: Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 

10 Die Beratung: Wer kann richtig beraten? Wo findet man Experten für digi-
tale Unternehmensgründung? 

11 Die Gründung: Was es wirklich bedeutet, ein digitales Unternehmen zu 
gründen? 

12 Die Formalitäten: Was ist formal zu beachten? 

13 Der Businessplan: Wie wird ein Businessplan für digitale Produkte und 
Unternehmen aufgebaut und was muss er aussagen? 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verfügen die Studierenden über Kenntnisse und Erfahrungen zur Entwicklung, Ana-
lyse und Behandlung von Strategien für digitale Unternehmen, 

− haben die Studierenden die Existenzgründung als eine bedeutende Möglichkeit der 
persönlichen Selbstständigkeit erkannt, 

− verfügen die Studierenden über grundlegendes fachliches Wissen für die Gründung 
eines Unternehmens, 

− können die Studierenden Geschäftsideen und Unternehmenskonzepte entwickeln, 

− sind die Studierenden in der Lage einen Businessplan zu erstellen, 

− verfügen die Studierenden über das nötige Wissen, um ein Start up aus der Hoch-
schule heraus zu gründen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 153 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung, Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

38 
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 Projektarbeit  

Summe 200 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Betriebs-
wirtschaftslehre“ (BA-SJ-AW-01), „Digitale Medienwirtschaft“ (BA-SJ-FK-01) sowie „Medien- 
und Presserecht“ (BA-SJ-FK-03) besucht haben. 

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sportjournalismus & Sportmarketing (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− das Modul baut auf die Module „Betriebswirtschaftslehre“ (BA-SJ-AW-01), „Digitale 
Medienwirtschaft“ (BA-SJ-FK-01) sowie „Medien- und Presserecht“ (BA-SJ-FK-03) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Becker, J. (2019): Marketing-Konzeption. Grundlagen des zielstrategischen und operativen Marketing-
Managements. 11. Auflage. München: Vahlen Verlag. 

Känel, S. von (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

Pöchtrager, S., Wagner, W. (2018): Von der Idee zum Businessplan. Wiesbaden: Springer Gabler Ver-
lag. 

Schinnerl, R. (2018): Erfolgreich in die Selbstständigkeit: Von der Geschäftsidee über den Business-
plan zur nachhaltigen Unternehmensgründung. Wiesbaden: Spinger Gabler Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Kollmann, T. (2019): E-Entrepreneurship. 7. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Nagl, A. (2018): Der Businessplan. 9. Auflage. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

Besonderheiten 

 Analyse von Unternehmenskonzepten im Digital Business 

Gespräche mit Existenzgründern 
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Testen von Geschäftsideen in der Realität 

Start up gründen und führen 

Dozenten, innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. Thomas Salmen 

Raum für Anmerkungen 
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